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Indexziffern zur Förderung des
Wirtfchaftsfnedens.

Bon Wilhelm Fecht , Frankfurt a . M.
Seit der Resolution jagt ein Lohnk .impf den anderen,

die stüntig steigenden Lekensmittelpreise machen den Ab-
chlntz langfristig , r Tarifverträge fast unmöglich . Da wir
>ber i och nicht cm Eibe der Steigerung der Lcbenshaltungs-
ostei . angclanot zu fein scheinen , wird ein Ausweg gesucht
ocrdcn muffen , der es wie in Friedenszeiten ermöglicht,
fingeoc Tarifverträge crbzufchließen und wieder mehr Ruhe
n unserem WirttckostSIebe » zu sclwffen.

Ter richtige Weg scheint mir der zu sein - Wir müssen
zunächst die Tarifverträge abschließenden Organisationen zur
Mitarlett lei ter Preisfeststellung  heranzielxen . Wir
müsse, ' ter ' ucken. fortlaufend durch die Act dieser Feststellung
die Steigerung der Lebens haltungskosten zu
erfassen.  Die Feststellung des hierzu notwendigen Mate¬
rials muß tcrart geschehe». daß die Mitarbeit beider Teile,
Nrbtirgtbcr and Arbeitnehmer , gesrcker.t ist, und daß darüber
hinaus jeder Beteiligte selbst die Richtigkeit de» MalerialS
nachprüfen kann . Dadurch wird auch die öffentliche Meinung
einen gan ; anderen Wertmesser für die Notweirdigtelt und
Art wirtsckaftlicher Kämpfe bekommen , sie wird ganz anders
cls bisher unterscheiden können zwischen Streiks , die aus
rein wirtfchoftlichen Grürcken eingeleitei werd »n müssen und
solchen, die zu politischen Zwecken provoziert werden . Grund¬
sätzlich müssen wir erreichen , daß die Gewerkschaften erireut
rn den Stand gesetzt Verden , wie in Friedenszeite » l ä n g e ve
Tari » Perioden  wieder aufzunehmen . Es kann dadurch
geschehen , daß man in den Tarifvertrag den Gedanken einer
gleitenden Lohnskala in Berbindung mit sogeimnnten In¬
dexziffern  einfügt . Da » sind Indexziffern ? Setzt man
die Lek-enk-halt , na »kosten an einem gewissen Zeitpunkt mit
103 feit und berechnet d<rnn Re Steigerung aller Faktoren,
die diese Lebenshciltunaszifsern beeinflussen (also etwa ?! jj*
tunß , Kleidung , Wohnung . Steuern , sonstige Bedürfnisse ) bis
zu ei , cm pcnisten Termin , ko erhält man eine Indexziffer
dieser Steigerung . Wird nun in die Tarifverträge die Be-
sttlnn :r :ua eingeiügt . daß die Lohnhöhe beim Abschluß de»
Tarifvertrages entsbrechend der Jnderzikfer auromattsch
steigt , so bleibt diese Lohnhöhe stäirdig auf dem Stand , den
sie lei Abschläß des Tarifvertrages batte , ganz gleichgültig,
wie hoch die Steigerung der Leben ? haltnngSpreise ist. Da¬
durch können aber >-üeder langfristige Tarifrerträge abge-
schlcssen weiden . Auch bet Neuabschluß der Tarifverträge
können Indexziffern Dienste leisten , nur dürfen sie nicht
allein maßaebend für die Lohnhöhe sein , weil die Gewerk¬
schaften nicht die Ausgabe haben , nur das Eristenzminimum
zu erreichen , sondern auch darüber hinauszukommen.

Schwierigkeiten m icht zunächst einmal die Festsetzung
einer Slftm,  die man für die Indexziffern zugrundelegen
sollte . Um dann aber die bereits mehrfach geforderten
Zahlen für die Preris zn erhalten , ist folgender zu beachten.
Wollen wir heute  treffende Zrhlen bekommen , dann dürfen
wir nicht mehr rationierte Presse cinsetzen , sondern müssen
auch die Sckleickhaudclspreise mitbe --ücks!chti,xen. Als gang¬
barer Verschlag scheint mir folgender : M >rn schaff - zunächst
mit stättsscken oder staatlichen Mitteln eine Preisermitt-
lungSstklle , die die Aufgabe bat , örtlich die taksächlichen Preise
festzustellcn . Dieser ErmUtluna ?st--lle wäre ein Beirat an-
z, -gliedern , der fiel an dem betreffenden ^ Ort aus denjenigen
Orgiuttatioven zi-sammenznsetzen hätte , die an Tarifver¬
trägen b--teiligt sind . Gut wäre eS. in bi ' fern Beirat auch
Hausfrauen auf den versihirdenen Arbeitnehmerfchichten
hcranzuzirhen . Die ermittelten Preise werden dnrch Ermitt-
lnno »sielle und Beirat gemrinsam festgesetzt und nebst der
Indexziffer vetösfentlicht . Diese Einrichttrng kann schnell
arbeiten , kann spätestens nach 14 Tagen die geltenden Prejsx
tcröffentlichen . Da » ErmittlungsergebniS w >rd ebenfalls ein
richtiges fei» , denn infolge der firrrfristiczen Veröffentlichung
kann jeder Arleitnebmer seine Richtigkeit nachrrüfen.

Tie Ergebnisse der einzelnen örtlick^ n , Festsetzungen
müßlen dann cllerdinn » Dir da » Reick festgesetzt werden . Man
würtc dadurch a >-ch ein klare » Bild über d' e verschiedenen
LebrnSbeltul g? ko>ien in den einzelnen Orten bekomme »,
man würde wahrscheinlich , wenn die Klasseneinteilung der
Beamt - .-.ickaft zum Vergleich beran .xezog-'N würde , manche
Überraschung er ' -' ben . DaS Gesamtergebnis müßte dann
namentlich auch fiir die Deamienschatt mögkickTstschnell an »,
gewettet urerden . Ob die « in Form von Teneningsznschlägrn.
Teuerung/zl .lagen cder etwa in der Form geschoben würde,
daß zu gewillen Zeitpunkten ebenfalls eine automatisch,«
Sieigerilng der Beamtengehälter eint itt , möchte ich hier nicht
noch veiter erörtern . E » wird Aufgabe namentlich der Stadt-
verordrcteiioerfamml '.ingen sein , sich die erörterten Gedanken
zu eigen zri machen , die unzweifelhaft dazu beitragen werden,
mehr Ruhe in unser Wirtsckwftsleben hineinzubringen.

Die Ausführung des Friedensverlrags.
Die Räumungen im Osten.

mt.  Berlin , 2. Febr . (Drahtbericht .) Das Ab¬
tretungsgebiet von Westpreutzen  ist gestern ge¬
räumt worden . Das Abtretungsgebiet ist bis dicht
nördlich von Berent von den Polen besetzt. Im Ab¬
stimmungsgebiet von Westpreutzeu wurde die Zone mit
Deutsch -Eylau am 31. Januar aufgegeben . - • In
Oberschlesien  ist seit dem 31 Januar die Zone
Pleh -Nikola ' und seit dem 1. Februar die Zone
Königshütte -Kattowitz von der Entente besetzt. Die
genannte Zone wurde um 7 Uhr vormittags geräumt

und lim 10 Uhr vormittags trafen die Ententetruppen
ein . Die Zone Beuthen -Tarnowitz -Eeorgenburg wurde
heute morgen 7 Uhr geräumt In Pletz lefindet sich
der Stab der französischen 46. Infanterie -Division . Die
Verbindung nach  O st p r eu ß e n ist seit heute
vormittag vollständig unterbrochen.

Die Feststellung der Befatzungskoften.
Br . Paris . 2. Fckr . lEig . Drahtberrchttt Heute findet

in Pari ? eine Sitzung zur Feststellung der VefatzungSunkosten
statt . Ve -treter der amerikanischen , britischen , frauzösischvn
vnd -talieissscheu Armee nehmen an dieser Beratungn teil.
Es sollen die Kosten für die Zeit vom 1. Dezember 1918 bis
81. März 1920 bestimmt werden.

Tie V-rteil »ng der deutschen Schiffe in Amerika.
mz Rew ?)orf , 1. Febr . (HavaS ) DaS SchiffahrtSamt

weigert 'sich, für die 34 ehemals deutschen Scl >iffe ein Gesamt¬
angebot ann,nehmen . Es wird eine gereckte Verteilung auf
die vetschietenen amerikanischen Schiffahrtsgesellschaften
vornehmen.

Die beschlagnahmten deutschen Schiffe in Brasilien
mz . Paris , 31. Jan . (Drahtbericht .) Nach einer

Havas -Meldung aus Rio de Janeiro veröffentlicht die
Regierung eine Note , in der sie über die Verhandlungen
seit der Beschlagnahme der deutschen Schiffe durch
Brasilien bis zur Friedenskonferenz berichtet , die Bra¬
silien das Recht zuerkannt habe , yegen Entschädigung
an andere Nationen Sckiffe zu veräutzern Die Regie¬
rung habe von einer amerikanischen Firma Kauf¬
angebote  erhalten , die sie grundsätzlich an¬
genommen  habe , weil sie überzeugt sei. daß dieser
Verkauf den höheren Interessen des Landes entfprechen
würde , jcdcch babe die Regierung Frankreichs für den
Ankauf von Schiffen unter den gleichen Bevingungen
das Dorkanfsrechi angebotm . Die französische Regie¬
rung , die keine sofortige Antwort geben konnte , habe
von Brasilien verlangt , ihr das Vorkaufsrecht zu be¬
lassen und glcickze' tig die Bedingungen für den späte¬
ren Verkauf festgesetzt.

Um die Auslieferung des Kaisers.
mz Anlstrrdam , 1. Febr . Laut „Akgemeen Hrndclsbsad"

wellet . Manchester Guardian " , eS sei noch stets die Absicht
der Alliiltten geioefen , den Kaiserprozeß in London statt¬
finden zu lassen Die Riedorsirudc würden keineswegs an ?»
gefordert neben , den Kaiser zu internieren , sondern mau
werde Holland zwingen,  ihn ausmliefern . — Laut
„2npeme ?n HandelSblad " schreibt , „Svertutor ". es -' ei nickt
daran zu denken daß die Alliierten den Niederlanden den
Krieg c,klärten oter e» blockieren würden.

wz Amsterdam , f Febr . Der ..Telegraph " meldet aus
London : Wie von maßgebender Seite verlautet , sehen die
AUiieiten die Aittwert der niederländisck 'en Regierung auf
ihr Ersucken um Auslieferung de» vormaligev Kaisers al»
eit gültig n» Inznüsckwn wird die Frage durch die Häupter
irr olliiitten Rexüerunaen , denen e» vollkommen ernst
dawi ! ist, den Kaiser in die Hände zu bekommen und abzu¬
urteilen , Wetter erwogen . Da die Antwort der Niederlande
die Anslwfinlng hauptsächlich aus rechtlichen Gründen ao-
gewiosen hat . nird die nächste Rote der Alliierten wahrschein¬
lich die moralische Seite  bervarheberr.

Amerika und der Friede.
K»mvr»mitzverhandlun»en.

wz Pari », 1. Fcbr Der Sonderberichterstatter de»
„Echt de Pari »" in Washingwn meldet , daß der Privat-
sckietär Wilsnn » angekündigt Hobe, wenn die Konferenzen
der Senatoren nicht dos gewünschte Ergebnis hätten , werde
sich tie Regierung zugunsten der Resolution des Senators
Uudertvood ausspreckxen, die die Sct »ssfuug ein «» Komitce»
vc riete , welches die Bast » für einen Kompromiß finden solle.
Das sei da ? erstemal , daß die Regierung anzeige , gewillt
zu sein , tir Ratif ' zicrung des Vertrage « auf der Bast « des
Programm » de» Senator » Lodge anzuuehmen . Man glaube,
daß Wilson sich nunmehr entschieden habe , die Ratifi¬
zierung um jeden Prei»  zu erlangen.

Amerikas Autzenhandel.
m ». Washington . 30 . Jan . (Reuter .) In seinem

Bericht über den Außenhandel erklärte Lansing , Ame¬
rika habe , ohne sich anzustcengeil . eine hervorragend«
Stellung erreicht , die man mit der früher von Deutsch¬
land erstrebten vergleichen konnte.

Schweizer Noten an den BSlkerbnnd.
mz . Bern 30. Jan . Der Duudesrat hat heute den

Text zweier Roten  in der Volkerbundfrage fest¬
gesetzt, von denen die «ine an da » Sekretariat des
Völkerbundes , die andere an die im Völkerbund ver¬
tretenen Staaten gerichtet ist. Die Noten werden mor¬
gen veröffentlicht werden.

jt .z . Bern , 31 . Jan . D,c erste der gestern vom Bund : » ,
rat festacstellten Roten an das Sekretariat oeS Völkerbünde«
ersucht re » Völfirtunlsrat , die die Süiweiz besonders be»
rührenden Fragen auf die Tagesordnnirg der nächsten Sitzung
in Leuten zu setzen. Die zweite Note , an die im Völker-
tuntsrat vertretenen Mächte gerichtet , faßt den Standvunkt
de» Bunde «rats hinsichtlich der immerwährenden

Neutralität der Schweiz  zusammen und dringt dar¬
auf , tef : der Völkerbunds rat in einer eingehenden Erklärung
die besondere Rechtslage der Schweiz im Völkerbund feststellt•

Der Einheitsstaat.
Gemeinsame Beratungen des Reichs - und StaaMadinetts.

IV. T .-B. Berlin , 2 . Febr . (Drahtikxricht .) In einer ge-
inems .c«inen Sitzung de? Reichs - und des preußischen Kabinett»
wurde über den in .der preußischen Lnnöesvers >a.:nmiung ei>ri°
gebrachten Antrag wogen Herbeiführung des Ein¬
heitsstaats  beraten . — Es herrschte Einigkeit darüber,
daß di« Reichsverfassung eiste ausreickxcnde Grundlage dafür
gewahre , di« ein !heitliche Grundlage des Reichs zu erstatten
und auszutxrm -n. Die Besorgnis , namentlich bei den süddeut-
sclan Smaten , als ob das Reich beabsichtige , gegen ihren
Willen ihre iwl lischen Rechte zu schmälern , wunde daher aller-
saiits als unbegründet erklärt . Es wurde auch anerkannt , daß
bei der notwendigen Deszentrrtlisation , die in einem Reich
bon der Grithe Deutsckssunds , ungeachtet seiner staatsrechtlichen
Koiiitr .ukt on , immer erforderlich sein wird , und die nach man¬
cher Richtung vielleicht sogar eine Erweiterung ertragen körne,
kein« Veranlassung vorliegt , di« Gebilde der süddeutschen
i 'btttten umzuformen . Andererseits niarden d:e Schwierig¬
keiten,  den preußischem Staat im ein deszentralisierteS
Reich einzuylieüerm , nicht verkannt . Aber auch hier ver¬
sprach man sich A Hilfe, nickt in dem unhistorsschen Gedanken
einer Zerschlagung Preußens , sondern ging davon au », daß
tie Entwicklung organisch zu geschehen  habe,
wie denn die Bedeutung des Reich«? mit seiner vergrößerten
Zuständigkeit gewachsen ist und weiter wachsen wird . Dar¬
über , daß mif dem Wege der DeSzentr .rlisation Preußens
wriiergegangen werden muß , war man sich einig . Man ver-
kaiiute weiter nickt , daß sich ams der gemeinsamen Vecant-
wortimg , die de.k Reich und Preußen fiir manche groheu
politischen Aufaaten iraqen , Sckiwierigkeiten ergeben löunten,
wir da » auch unter der alten Re -chsvecfassung immer der
Fall war . E » soll deshalb geprüft werden , wie inan dieser
Sck..» irriekeiten durch eine enge Fühlungnahme  H -.rr
werden kann . Zur wetteren Klärung dieser Frage wurde ein
U»terai !»sck' iß au ? drei RetchSministern und drei vreußi.
scheu Ministern gebildet.

Die politische Stellung Polens.
mz . Wien , 1, Febr . Die Blätter veröffentlichen Äuße¬

rungen de» politischen Ministers des Äußern Patek , der sich
auf der Durchreise nach Warschau befand . Er erklärte , er
sei vou den Eraetnisscn seiner Reise nach Paris und London
bellkommen befriedigt . Die Politik Frankreichs gegenüber
Polen sei unverändert geblieben . Lloyd George habe ihm
verssckiert, daß England die aufrichtigsten Sympathien für
Polen hege Der von Sowjctrußland aufgedrängte Kamps
müsse so lange forigeführt weiden , bis Polens Ziele rwll-
kimmen erreicht seien Polen wünsche ein friedliches Ver¬
hältnis zu allen Nackibarstaatcn , auch zu Rußland , nur müßte
ein mit Rußland abzu schließe »der Frieden derart sein , daß
die in dem Versailler Frieden für Polen geschaffenen Grund¬
lagen gefeitigt und die Stellung Polens in der europäischen
VÄkerfamilie sichergestellt würbe.

Die Negiernn »»f»tm Un «arn ».
mz . Biidapest » 1. Fcbr . sUngarischc ? Karr .-Bur .) Ministe -r-

prösident Hus .-ar erklärte einem Mitarbeiter des „Pesti
Nap 'o ". n wende der am 16. Febriwr zufammentretemden
Natamilversa -nmlrmg Bericht erstatten über die imnere und
acsioärtige politische Lage und sodann einen Gcsetzentrvwrf,
l« treffend ein Provisor -- scher Staat » oberhaupt,
unterbreiten . T -ie Amaeleaembeit werde sich nach Zusammen¬
tritt der Nattonalversammlung innerhalb 8 Tagen entichieden
haiben. Dis dahin gebe er unter keiriem Umständen die,
D?tvchlt db.

Ein franzSsssche » Buch über Lud «ntz,rff.
Br . Zürich 1. Febr . General Buot , der Chef des Bemerot-

stabs der fra -nzösiscl>en Armee , läßt eim Biuch über die Leistun-
gen de» General » Lutzeudarff ian Krieg erschev »en . Da » Buch
gelangt hewte in Pari » zur Ausgabe.

Die Sinnfeinervrrhaft »n »en in Irland.
W . T .-B. Dublin , 2. Febr . (Drahtbericht .) Die Gesamt-

-ah! !-er gestern im ganzen Lande verhafteten Mitglieder der
Sim .nfeiner -Paciei und Mitglieder der irischen Republik
beträgt 65.

Deutschland.
Dl « deutsch« Dertretun , in Rom.

Br . Berlin , 2. Febr l'Eig . Drahtbericht .) An zu.
ständiger Stell ; wird erklarr : Di ; Zrituiigsiueldung,
nach der dem zum Eefchäft ^ rrä >ier in Rom ernannten
Freiherrn v. Lucius oas Agrement nicht erteilt wor¬
den fei, trifft nicht zu. Richtig ist dl ; vorliegende Mel¬
dung nur insoweit , dast der Diplomar in Rom nicht
sehr genehm  ist . Das Agrement >st aber überhaupt
nicht eingeholt worden und braucht nach den diplo¬
matischen Eepflogeuhcitrn nicht einzeholt zu werden , da
es sich hier lediglich um einen Geschäftsträger
handelt . .
Einschneidend « Neuerungen ln der Eisenbahn-

Verwaltung.
Wie der ..Köln . Ztg ." aus Berlin mltgeteilt wird , hat

der vom Minister der Lffentlicken Arbeiten eingesetzte Aus¬
schuß für die Reform de» Geschäftsgänge » bei de» Eisenbahn»
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fcircftionrit etur gänzliche  U nt (j'e ft a 11u ng des Bureau-
te>tfeii ^ bei bc» Direkticnen befürwortet. Er will die bei den
Direktionen bestehende» grvtzen BurcauS beseitigen; an ihre
Stelle sollen siir jeden Geschäftszweig, eiltspreckpend den
Dezernaten, neu» und modern eingericht.'te BurenuS treten
»nd iin engen Zusammenbang mit den Dezernenten arbeiten.
Sie b llen rr.it weitgehender Selbständigkeit  für
die Erledigung der kleinen Geschäfte des lausenden Dienste»
auSgestattet und mit allen modernen Hilfsmitteln für dir
Vureanarbeit. sowohl inr Negiitraturwesen wie im Tchreib-
derkcbr, terse!>en werden. Diese neue und kör inS einzelne
noch kanfmännischen Gesichtspunkten gegliederte Ltrgeini»
saiirn soll zuglicl, den mittleren Beamten die Möglichkeit
einer organischen Aufstiegs gewähren. In erfrerrlicher Weise
hat sich in diesem Ausschuß ein einmütiges Zusammenarbeiten
der verschiedensten.Beamtenklajsen mit den höheren Beamten
gezeigt.

Die Sicherung der Parlamentssitznngen.
vr Berlin , 2. Febr lE 'g Drahtbericht.) Zu dem

Gesetzentwurf  zur Sicherung der Parlameuts-
tagnngen erfahren mir von znständ'ger Stelle : Es ist
nicht beabsichtigt, einen besonderen Entwurf nutzer in
der Nationalversammlung auch in dem preußischen Par¬
lament einzubringen. Die Regierungen der einzelnen
Länder werden sich voraussichtlich »ach einer Be¬
sprechung dahin einigen, das Ncichsqesetz in vollem Um¬
fange auf alle Landesvrrsammlungen und gesetzgeben¬
den Körperschaften auszudehnen.

Die Bergarbeiter.
Br Essen, 2. Febr fEig. Drahrbericht.) Der heu¬

tige, für den Bergbau kritische erste Arbeits¬tag im Februar,  an welchem die kommunistischen
Kreise eine Akrion zur Durchführung der Sechsstunden-
chicht geplant hatten, ist. so weit es sich bis jetzt über«
ehe» läßt. im ganzen Nuhrrevier ahne Zwische  n-
all  verlaufen . Die kommunistischeAktion ist ange-

ichts der entschlossenen Haltung der Behörden vell-
tändig erfolglos geblieven Die vielen Einwendungen
iber die Unmöglichkeit der Einführung der Eectzs-
tundenschicht in der Öffentlichkeit und auf den Tagun¬
gen der Bergarbciterverbände hoben offenbar doch auf
weite Kreise der Belegschaften einen großen Eindruck
gemacht, so daß die sp a r t u ki d I sche H e tze ke i n en
Erfolg  batte . Die Bergarbeiter sind bis heute mor¬
gen auf allen Zechen des Ruhrreviers wie gewöhnlich
angefahren und haben auch überall 7 Stunden ge¬
arbeitet. Nirgends, nicht einmal in der gefährlichen
Hamborner Gegend, ist der Versuch gemacht worden,
durch frühere Arbeitseinstellung die Sechsstundenschlcht
zu erzwingen.

Kleine pokltlsche Nachrichten.
Der Abgeordnete Müller-  Fulda bat wegen Alter»,

bescbwerden sein Mandat zur Nationalversammlung niedcr-
grlegt.

Für die Unrwandlrmg der militärischenBildungsanstalten
in bürgerliche Erz'eh'lngSeinrichtnngen neuzeitlicher Art Hit
de« Nr'cktminiiterium de» Innern den bekannten Pädagogen
und Scbnlreformrr Dr. Kersch en st einer  als Haupt-
mitarbriter und srchverstäntstgen Beirat berufen.

Ctantkminister a. D . Frhr. v. B e rle v sch. legte wegen
seines hohen Alter? den Vorsitz >n der von ihm gegründeten
Gesellschaft für soziale Noform nieder. Zu seinem Nachfolger
wurde der bisherige stellvertretende Vorsitzende, Professor
Dr. E F r a n cke , gewählt.

De " deutsche Gesandte Padolny  ist in Stockholm an¬
gekommen und bat die Geschäfte übernommen.

Der neuernonnte deutsche Geschäftsträger v. Rosen-
berg  ist in Wien angekommen und hat dis Geschäfte über¬
nommen.

Die Kaiserbriefe an den Zaren.
In der .Kreuzztg." erinnert ein Frhr. v. Bothmer n. a.

an Gcsprückst. die er «inst in Moskau mit dem am 6. Jul,
1918 ermordeten Grcfen Mtrbach  gehabt Hubs. Graf
Mirbach erzählte mir von seiner Arbeit im Auswärtigen Amt
in FrietcnSzeiten besoiiderS von seiner Tätigkeit rlS tii- se»
reut für Rußland. Er erwähnte mehrfach, daß im Aus¬
wärtigen Amt dir Briefe im Entwurf herge-
stellt  wurden , die der Kaiser on fremde Staatsoberhäupt-r
sckne'keu wollte, so neit der Inhalt die Poli 'ik betraf Nach

l7. Fortsetzung.) Nachdruck verböte».

Die Werst.
Nomon von Albert Petrrsen.

„Das Iff es. Junge . In diesem Zeitalter mit seinen
mildtätigen Vereinen und Wohltätigkeitsanstalten, mit
dem Geschrei vom mißhandelte» Elend und der von
den Neichen verschuldeten Armut, in dieser Zeit ist es
kein Kunststück mehr, auf die Gasten zu ziehen und zu
brüllen: Ich bin arm ! Aber das .st stolzes Heldentum,
seine Armut zu verstecken, einem Geist in Butter gebra¬
tenes Beefsteak vorzusetzcn und dann selbst acht Tuge
lang trockenes Brot und Kartoffeln mit Salz zu e»en.
Ja . ein anständiger Mensch har nicht das Recht, feine
Mitwelt durch den ewigen Anblick feiner Armut um
die freudige Stimmung und die helle Lebenslust zu
brinaen." .

Er hielt erregt inne. Dann, als bereute er. fo viel
gesagt zu haben, fügte er hin ;u: „Das ist natüriich nur
eine allgemeine Bemerkung. — Und nun —“ und er
griff wieder zur Glocke— ..wollen wir gleich zu Mittag
speisen."

Verwirrt saß der junge Mann da. Er hatte das
Eefiibl. daß der Eroßoheim eben viel von seinem eige¬
nen Geschick verraten hatte Am liebsten hätte er ab-
gelebnt und wäre aufgebrochen Doch wollte er ihn nicht
erzürnen. Eine starte Zuneigung zu dem alten Herrn
hatte ihn erfaßt.

„Schade", sagte der setzt. ..die alten bekannten
Familien sindmlle weggezagen. und so kann ich dir wenig
oder gar keine Unterhaltung stier bieten. Früher —
ach. die gemütlichenL'hambre-Abende, im Sommer die
fröhlichen Ausfliine in die Marsch oder an den Strand
Im Winter Schlittenpartien und die reizenden Haus-
hülle. Ach ia. mein Junge , hat dir dein Großvater nicht
davon erzählt? Nun, nun. auf Bürgermeister Pauls'
Ball war es ja gerade, wo dein Großvater dre hübsche
Gouvernante lenuea lernte. Haha, wir ist'» noch, al»

Prüfung der Er.twürfe durch den Staatssekretär, oft auch
durch den Reichskanzler, gingen sie a» das Zivilkabrnrtt, dort
oft noch einmal mit Änderungsvorschlägenund Wünschen deS
Kaiser? zurück in die Willwlmstrahe. Die Briefe mußten
schon im Answärtiaen Amt in der Sproclst versaht werden,
in nclcher der Kaiser mit dem Empfänger zu verkehren
pflegte. G-ak Mirbach erwähnte besonders, dag er viele
Briefe an den Zaren b»«irl>c,tet habe, die die ilderschrif!
.Dearest Nikv" getragen hätten. . . . Graf Mirbach betonte
ausdrücklich. dah der Kaiser die Entwürfe eigenhändig wört¬
lich atgrschiieben und ihnen dann natürlich oft nach pecsön-
lidje  Mitteilungen angefügk halw. — Der Einsender dieser
Cribnernng und ebenfalls die „Krenzrtg." knüpfen daran bei.
Wunsch, daß die Angelege iheit zur objektiven Beurteilung
und ilm eine einseitige Belastung zu vermeiden, im Auswär¬
tigen Amt rder von den für die damalige Zeit in Frage
kommenden Persönlichkeiten bald und vollständig geklärt ncr-
den möge Dazu gehören auch die jetzt umgehendenBehaup¬
tung:», daß gleichzeitig ein ähnlicher Briefwechsel
zwischen Berlin und London  erfolgt , und daß in
diesem Briefwechsel vieles über Bertranlichteiten von ruffi-
scher Seite ouSgrplairdert worden sei. König Eduird VII
bcisviclsweise haste mich durch den russischen Botschafter in
Loiitvn ul-er dr« Briefe an Nikq genau Desä-cid gcwuht.

Ausland.
Holland.

W. T.-B. Strrikondrohung der Amsterdamer Hafenarbeiter.
A m ft e r da m, 2. Febr. <Drahtbericht.> Die H-rfenardeiter
rcm Amsterdam erklärten sich mrt übergroßer Mehrheit für
den Streik.

Belgien.
mz.  Die Handelsbeziehungenmit Deutschland. Brüssel.

2. Fclw. sHavo« .) Der Minister der wirtschaftlichen
Angelegenheiten  machte an den Präsidenten der
Handelskammer in Brüssel die Mitteilung, dah seit Anfheknmg
der Blockade die Handclsibez elmngen zivischen säniiliclren
Alliierten und Dentsch-land wieder ausgenommen sind. DaS-
seit« gKt feibstvevstärrdlich aeich für Belgien. Nur wenn die
Interessen der nationalen Industrie inS Auge gefaßt werden
müssen sind Descliränku-ngOn auszuevlcgen.

m!. Ein SvrnchzrvischeiifaN in der Kammer. Brüssel.
30. Jan . lHovaS.» AIS in der belg scl>e» Kammer im Per-
laufe einer Diskussion der Katholik Eanwelaert sich der
flämischen Sprache  bedienen wollte, erfolgte ein
heutiger Protest  Vvn seiten der wallonisclstn Deputierten.,
Inmitten eines unbeschreiblichen Tumulte» verließ der
Sozialist Branguant mit mehreren Kollegen den S -ral. Nach¬
dem die Nr'he wirderlwrg-stcllt war, kragte der Sozialist
Hudin, wann lich die Negiermng entschlwhen werde. M,ß>
nahmen z» treften gegen die slämikclien Zeitungen, melclx.
wie der Siedler erllärte, zum Bürgerkrieg reizten. Kvurer
der Redner antwortete auf diese Anfrage.

Frankreich.
rnr. Die Pavirrnot ln Paris . Pari » , 29 . Jan . Gestern

fand hier eine Versammlung von SRO Zcitungsverlegern statt,
tic einen Aukkclwß wählten mit dem Auftrag, eine einheit¬
liche Versorgung der französiläwn Presse mit Druckpapier zu
organilerren. Dak Komitee wurde beauftragt, bei der tliegi;-
rnng Schritte zu unternebmen, um die Herausgabe und den
Verkauf von Zeitungen aller Art von SamStagmitlog 12 Uhr
bi» Mentremittag IS Uhr zu verlveten. Ferner soll der Ec-
laß eine» Einfich>v«rl>oteS siir ausländil .lwS Papier, dessen
Preis sich infolge von Eprkulationeri verdoppelt hat, erstrebt
werden.

England.
m, Reduktion brr Kohle,,,,reise. London,  80 . Jan.

(Havak > Das Kobinelt hat beschlossen, einen Drsetzentwurf
vor'„legen, dessen Zweck darin besteht, die Finaii^ n der
K>stlenii-tnstrie bür dc» lausende ssteckmnngrjnhrz» rcgil-
larisicien . Da » Gesetz siebt ». a. eine Reduktion de» Kohlen»
preise» für rerschiedene Unternehme» vor.

Skandinavien.
W.  T.-B. Kosti»ett»,,inb ldnng in Schweden. London.

2. Febr. lDwolhtberiklrt.) Aar» S-tockhalmw'id der . M.wning
Paü " gemeldet: Gen-issen Gerüäile» zufolge ist die llmbil-
d » n g des  M i n i ste r i u m ? »n>s Ainge gestistt. AI»
Min ster.prösidenl wird B ran t i ng gen>-n>,rt. Hcrnsson. der
Eliefrchalteur de» . Siwialdemokroien", soll KriegSminisier und
Jakob L.rrlon Mari ne minister werden. Es würde sich also

sähe ich die beiden— en ginnt  ileur . . ., da war's um
den armen Paul geschehen. Die hübsche löoucrrnaiite
— weißt du's. Junge , die murd» deine Großmutter"

N?Ia trat ein. Cie harte cs für selöstvcrständlich
gehalten, daß ein Gast, der auch Eoriuls hieß, zum
Esten blieb, und daher überraschte sie de? alten Herrn
Auftrag nicht.

...Hole auch noch'ne Bout-nlle Noten aus dem Keller",
rief er ihr noch zu.

Als sie die Tür hinter sich geichlosten hatte, seufzie
sie tief. Ach. sie würde sich bald wieder auf den Weg
zu Marta de Daß machen wüsten.

, IN.
„Ach. lleve grgvin!" siamelde de tronwe voedster. . .
Louiza saß In der schattigen Lindenlaube des lleinen

Gartens und las einen slämischen Roman.
Don der nahen katholischen Kirche sällug es eins.

Eine Meise stimmte einige Töne an und verstummte
wieder. Ein Zitronenfalter flatterte noch dem Nach-
bargorten. Eine Raupe plumpste aus dem Stachelbcer-
busch und fiel ans den losen Sand. Sonst reglose und
lautlose Mittagstille.

Das junge Dlädchen ließ das Buch sinken und sah
träumerisch auf den Im Hellen Sonnenschein liegenden
Nasen mit seinem duftenden Beet feuerroter Nelken.
Louiza mußte an Flandern , an die Vaterstadt denken.
Die belebte Landstraße noch Steenbrügge —•, zwei¬
rädrige hohe Bauernwaqen rattern doller, hastende
Autos der Besitzer von benachbarten Schlössern, Nad-
fabrer von Vecrnem »nd Hel Aanwps. Und im Gnst-
hos ihres Vaters schwatzen und lärnien die Gäste. Hotte
sie Heimweli? Sehnsucht nach der staubigen Land¬
straße. nach dem manchmal rohen Treiben, das sie in
der Schenkstnbe hatte mitanseben wüsten? Nein, nein.
Nach den Aufregungen am Totenbett und Sarg , noch
den Verhandlungen mit Käufern und Notar wirkte die
Stille hier so wohltuend.

Morgen-Ausgabe. Erlles Blakt Nr. K5. _
um ein « irhcirt ch foziolsstische» Munjtcrirun hambetn, da alll
Mitglieder Soziciibenwtrvten wären.

ßr . Allzemeliir Aussperrung In Schweden. Kopen¬
hagen. 2. Felde. lEig. Don hl bericht.) Die giospc Aolx- ter.
crus-sverrnnq in - er scleindische» I :,buslric schein! zur Tuts-rchi
werden zu sollen. Nachdem den streikenden Arbeitern in der
Maschineninbnftri « noch e ne letzte Frist zur Wiei>er<r»si>ci!l>me
der Arbeit gcgel>en iixrr. hat sich herauSg,sstellt, daß d,e vlu*»-
jtäiidigr» h ervmi keinen Gebrauch gemaclck haben. Datier ist
deute die a Ilgen , ein«  A r d e >t e r«  u » l v e r r » n g m
olle» Masch iienfabriken und Werkstätten Sä wed^nS in Kraft
getreten . Die Ilrdeiierverbäribe sind rt»m zu einer Konferenz
rusiilniniciigelreteii. Es ist zu defürmten. daß die Arbeiterver-
dänbe die ?lnS>'perru .iig in der Di»sch lneni iidustrre mit einem
Generalaus stand aller organisierten  Lickviter
Schweden» bcair.fci» tt &n werden.

Nnmänlen.
Di . D »S Franenwahlrecht. Bukare  st. 28. Icrn. (HabaS.)

Ein DalhlvejormProjektsielst die Herabsetznngder Al̂geord»
netcnzah! vor inid gesteht de» Fraueil da» Wahtreclü für Ge¬
meinde- nach Leg.- tOtuavahIen zu.

Amerika.
INI. Die amerikanische Flotte. Washington.  1 . Febr.

lHavaS.) Admiral Taito ». Cdef de» CchifssbanbnrealNS, gab'
di« Erkläriong, daß d« Stärke der Flotte der Bereinigten
Staaten vom l . Iiiili nächsten Jahre » ab 940 Eindeiten be¬
trägt . Di« dazu benötiyten Ausgaben werden auf 279 Millio¬
nen Dollar geschätzt.

Cstdamerkka.
MI. RrziernngSrücktrittin Chile. Santiago de Chiles

2. Febr . (Drahrdecch . Haoa».) Die Regierung hat demissio¬
niert.

Wiesbadener Nachrichten.
Nus der Handelskammer.

Kürzlich hielt unter dem Vorsitz de? Handelskcrmmerpräss»
deuten Kommerzienrat I . Fehr-Flach der WirtschaftSaiissclmß
der Handelskamnicr ein« Sitzung ab und am 28. Januar trat
unter dem Vorsitz de» Vizepräsidenten der Ha»cheiSka,mmer
Kaufmann L. D. Jung  der KleiuhandelsaiiSschuß nach
längerer Panse wieder zusammen. Beide Ausschüsse beschäf¬
tigten sich vorn eli nil ch mii der Regelung de » Lehr»
lingswesen » im Hände lskammcrbezirk und
mit der Bekämpfung de » Wucher » im Ha n d e l s «
pewerbe.  Bezügbch der Regeinng de» LebrlingSwesmi»
t.errscht« übe re in stimm end die Ansicht, zunächst nocl, da.S Er»
«In,iS der benvrslebendcnVerhandlungen zwischen dem Ar»
sie tgeborverbamd sclvstäiüdiger Kausleut« im Ha übelSkämm er-
bezirk WceÄmben und der Anges«elltcnorganisationen abzrr.
mcirtein. nötgeinallS jedoch den Vorschlag dcS Syndikus, daß
d> Ĥ »ibc>bska»nn,er luiter Anhörung säniilicher Jnter-essenten»
kreis« di« Hevaukg-st'c eines neuen LehrvertragvcvdruckS in di«
Hand nehmen solle, giitznhe tzen. Zur Brkänrp'fung der
D̂ lcherS wundem siir weitere Kommission- sitzungem. die ans
Vevoaitassung der hessischem Prooin>iald>rektion Rheinhessen in
Maimz abaebalten werde», sollen, je ein Mitglied der Handel?»
kcvmnicr und de» Kle „handel»auSsch»,ss ti  der Han-delSk-renmer
bestinrn't und diesen Vertrcstern ansgegebe». siir jede Form der
Wilchcrbc'kcrn,pfnng einzntrctem. so weil de>durch nicht eine Be¬
lästigung m't> Schädigung des reellen KieinbundelSzu erwar¬
ten fei.

Im der MirtschvfbSaursclstchljitzungwurde de» weiteren be»
schilossen» Sachwerstän-diige siir L e b c n ? m , t-t e l, Cachiber»
ständige siir Heu » nd Stroh,  Prolrcnchmcr siir Ge»
treib « und Futtermittel  und knien Muster»
zieher und Wäger  zu vereidigen: siir einen der .Haredels»
kammer vorliegenden An.tvag ans Vereidigung einer Tarator»
für Mölnrl vewnochit« der Ausschluß nti Bednitiii» ncht aar.zu-
erkennen, so daß d«r Antrag auf Grund der gesetzlichen De»
stimninngen adgelehmt werden mußte. — Bcrüglicki der Frage
der D-iederhersteNungd»r Sonntagdrube im Tabak-
Handel  kam, der WirtschvstSaildschmn überein, den ent»
'prcchenden Antrag des Zi-merenbändler-Verein» Wiel baden
der Polizeidirelt on gegenüber zu bchürworten. Der W r̂t»
:chiait̂.ru»schnißs'.'vach sich ferner dafür aevS, daß eie HreidelS-
tammor siir das Jutbr 1010 vom der I a h r e » d e r i cht »
e r st o t t u n g Z7reckmäßigern>«is<, wie umbrrnd de» Kriegs,
rntllmm.̂ em werde, und beanstragt« den Shndiku»,. bei der Zu»
samnienkuinftder Handelskammern des besetztem Gebiet» M
Köln ein« dahingehende Anregung zu geben.

Der KseinhamdelSimiSschnrßbehandelt« :m belciideren die
Fva>gc der Arbeitszeit der ?l ng e ste l l t e n. Der «in»
stts gige Erlaß de» Reich-SorbeitSininisier» vom 31. Dezember
ISIS soll mich Anhörung der Jiitevesseriiem Gegenstand weste-

—— —— ii » _MM. il»™ « in — —BSP — ■

Sie mußte lächeln. Aus die Dauer würden sich
kleine Auseinandersetzungen mit der Muhme wohl
nicht vermeiden lassen, denn schon jetzt in den ersten
Tapen konnte die Muhme gescstentlichesNörgeln nicht
unterlassen. Bald waren diese Slicfclbocken zu hoch
und jener Kleiderrock zu aufsällig. Leichter waren
schon der Muhme gute Lehren hinsichtlich der „Manns¬
leute" zu ertragen : sie wirkten so komisch, daß die Nichte
innerlich darüber lochen mußte. Alle sie gleich am
ersten Tage noch dem jungen Mitreisenden gefragt
hatte. Mit welcher Wichliakeit hatte sie betont, daß
gero.de Männer , die änsterlich anziehend tt»cireu, meistens
nicht viel taugten. Pah . als wenn sie nicht schmucke,
jvnge Männer gevng im Esternhause gesehen bäti«.
Und der Reisegenestc? Gewiß, ein sehr nett»r Mensch
war er. Nett? Dos war eigentlich kein rechter A>is-
druck für ihn. Nein, ein lieber Mensch war er. Wie
aufmerksam er war. Sie mußte nech sachen. wenn sie
daran dachte, wie geschickt er ibr bei Tisth die besten
Stücke anzubieten wußte, ans die der gierige Kapitän
schon ein oder bester bei>e Avoen geworfen hotte. Und
wie besorgt er sie abends, wenn e<? ksshs wurde, bat,
doch ihre Kosstte— hu. dl-stes garstige Loch— auszu¬
suchen. Einmal hatte sie sich doch nicht dazu bewegen
lassen' — in jener köstlichen Mondschetnnocht. als das
Meer still wie gleißende- Silber dolaa und der Fassen
von Hesgoland so märchenhaft nnwirssich in der Fern«
ragte. Und plötzlich hatte er leise gesagt: „Sie können
singen — ganz bestimmt, das fühle Ich, — bitte, singen
Sie ." Und sie hatte sich nicht zieren mögen Sie hatte
das Lied gasiingen, wte der tolle Graf van Flandarn
die schöne Doortse von Zwartegat aufs Gentcr Schloß
entführt . Vielleicht hotte sie das traurige Lied mit
Gefühl gesungen. Als sie schwieg, faßte er ihre Helden
Hände, nnd In seinen Auaen mar ein so seltsames
Feuer, das sie zugleich erschreckle und bescliote. Am
nächsten Morsen «rber war er so harmlos aufmerksam

l, fßit  vorher . <g,ns«tz«i»
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Nr. 55. Dkenrtag. 5. FeVruar 1920. Mesvavener Tagvlarr. Morgen-AvsgaSe. Erstes Blatt. Sette 3.
tcr Beraturigc-li fei'». Em fi' rmlidKr Btsckdla.f, i.»i biff?r An»
oelcge-nheit irunbf n» h «»ich! (rcf<rfct. $ m ?tcti *tq
jcöodi d-l« uHerwiogeiide aVurinuntfl habiii, 1>ü>? e-i.nc muHiÜÜJi'bifff
5(rbr ' t8i»ft — t <*n 8 bis 1 Uhr urw wn 3 bis 7 Nbr — der
?rn-oe)tcT!-t>cn m den offenen Verf<liii-fSsit-llo» notwendig sei. und
daß statt einer käinlickien di« rnöitwi:IIKtre ftcitfcljnnfl der Ar¬
beitszeit, roie es >croi, bei de» meikir» JorffiKUrüQ &ix der
Fall vft, in Erwägung geze-aen werden solle.

Elternbelrüt «.
Der von Derein Frauenditdrin <r—Frauen»

st u d i u m veronstaltete Vortrag von Frl . Dr . H e i n e m a n n
über Eiiernbeiräte Krachte durch di« eiiigclst-i„den und sach¬
lichen Au-tsüstru-rig-en der Nednrwin willkommene Klärung in
di« für einen Te l der Z»il>örc-r>ck>i,-st iedonfullz tvori: im i«
Fmge . Mit bemerko»Sn>erter Oll' jeftiivität wni'den die Bor-
teil!«, die sich von dieser Einvichtu-nq für di« Eltern wie für
die Leiner im Interesse der Jugenderziehung envarten lassen,
dargeslcllt. Di« Vortragende erläuterte die einzelnen Ab¬
schnitte deS Mimsteoialerlasses, der di« Eiibr-.chning von
Mternbeträten an sämtlickeinS«l>iilen aiwr ?n«t, vom Sbrnd-
Punkt der höheren Mädchenschule  uns . Tic w e>? »ach.
datz di« Veziehnngen zwischen Schule and Hau« bisher nicht
eng genug gewesen seien und wünscht, daß e? >» Zukii-nst besser
wenden möge. Sie faisst« ihre Erden !e» wie folat -uscnmien:
Die Eltern mögen sich ihrer Pfl chten gegeniiber der Lehnte
tiefer bewußt wenden. Sie sollen als Berater den Lehrern
zur Seite stehen und mit ihnen aemen,s^ n>. d'e Jagend er-
ziebe-n und leiten. Den » die Schule zu den Versa-urinluiigÄN
nust. die zur Vovberr buiiq der Wahl dienei», sollie» die Väter
und Mütter vollzählig erschienren. um zu wällten und sich
wählen zu lassen. Die WEIi -stcn sind ohne Rücksicht
guf die Zugehörigkeit der Kundidaton zu den politischen
Parteien  M.i-f-inskcllc-ri: denn eS wäre e » - Unglück, wenn
die partci '.'olitischcii Gegensätze in die S .-si-ule binri »getragen
würden . Die Liften mögen die Nonien recht vieler bücht ger
Mütte-r erribatten! Wenn die Wa>l,Ien znin Ellerubeirat im
rechten Geist rollzogen wenden, so kunn ar,S der neiien Ein-
richbirng ein Segen für die Sdi -vle enn̂ wlnen. Al? Leriisckncke
hat die dri-tsche Schale von jeder ene -n Ehrerivsiltz in der .5h,1°
jurweÜ eingenommen. Gelernt soll unch, in Zikiinst nn-rden^
denn wir brauchen di« Entwicklung all unserer geistigen
Kräfte , wenn war den Weg zur Höhe wiedersinde .r wollen.
Aber Wissen allein rettet uns n cht. Stren -w sittliche Z--ichl
must den festen Grund leaen. cnir de.in wir ,wisbauen können.
Dazu mnst cruch die öffentlicki« Schule, die Volksschule
wie die höhere, in stärkerer A.,idpr,sianng a>l4 bisher Er-
ziesinmggschiile tvenden. D >»S sei daS Z+ l der gem« niamen
Arbeit von Elternbeiräten uird Lehrerschaft. — Eine lehhafte
AuSsi'iache schloß sich dom mit großem Verfall »ufaenomme-
r>«n $Sortw*j am. _ A. R.

— Der 13. fandwirtsck,östliche VrzlrkSverrin hält am
4. Febr -var. nachmittags 2 Uhr bag nnenv . in Auvingen-
Medenhech im GasthanS ziem ..Qinkellia'.l'd" ein« Berk-im,mlnng
ab. Ans der Tagesordnung liebt u. a . ein Vortrag de? Herrn
Abteilung?voesteherS E i s i n g e r von der Laridn>irtsch«rft ; -
kawmer in Wiesbaden über „die Lebe»Sin ittelverforgil -ng
DenitschlanidS und d'e Aufgol'e der Baniernschafken mit eineni
Hinblick ans die kommenide Neick>SUig-0n>a !>I" ES schliestt sich
«ine Besprcchuiiiq der Vortrag? mit verschiedener Tages-
frayi'm an.

— AuS der Angestelltenbewegnug. Man schreibt uns-
Nackideni auS der allseits bekannten Detriell'Hgeme-i»sck)-.ift kauf,
mäunischer Verbände iB . K. V.) mit dem l . Oktober 1019 der
Koutmäunische Verein von 1858 und der Verband deutscher
HandkuugSiuch tfen , KreiSlerei .ii DieSbaiden. infolge Neugrün-
dnug bc? Geioerkscha+?bundrS der Angesbellben ouSgeschieden
Waren, mußte in der letzten Vor-siv-ndssitzung der B ft. V. eine
Neimxrhl de? Vorstandes vorgenoinmen werden. Al? I. Vor¬
sitzender wnode Stadw . Mtz-rt Wckber (D . H. V.i wiederge¬
wählt. «IS 2. VcNsitzon'der Frl . Enima ftluke (Berkaub der
weiblichen Handels - »ivd Durewumigeftellten1 nenatw -rbii , als
Reckgrer Ka-ul Solz <D . D. V.s wiederaewählt . Hm Vorstiai»
der B . .ft. V„ die in WeS-taben den Gni"erkschast?bund kauf-
männ '-scher Angestellten verkörpert, a-il'eitan ferner je ein Vei-
siher vom Neick-sv erstand dautsck>er Dur eana .nae stell ten . vom
B -.ichh-ri-dlnn -i?ge.hi'Ifei,-Verri u und vom Drogisk .' ri>verbariid.
Die Böitglie-derzastl aller der B. ft V. ünge-schiosseiien Verbärrde
beträgt znr.roit weitaus über 2000.

— Städtisch« vberrealschulr . Die Eltern der Sckuiler
der städtischen Oberrealichiile werden von der Direkt -on der
Anstalt für nächsten Msttlwochastend? Uür zu einer Be¬
sprechung wegen der bevorsl-Llwr'den W>rh!l-n zum Elteruveirat
m den S -icA der Scknle (om Zictenrinigs neladen.

— Der Estrrnal 'knd für d>« Eltenivriräte findet für
Lyzeum 2 Mittwoch,  den 4. Februar , abends 8 Uhr, i-n der
Aula stcrtt.

— Neue Marmelade . Die NeichSgesellschastkür Obstkon¬
serven u»>d Marnietaden m. b. H. teilt mit : M,t -Rücksicht cnif
di« allgemeine Lage -der ErnästriiiiigSwirlichaft liest sich auch
für daS neu« Wiltsckaftkja,br ans di« öfstntliche Benärischaf.
Krug und Rat ouisruiiig der Marm >-il.i.de iiistt verachte» ! denn
«S untechiegt kein» » Fwetfel, daß in Anb>trocht der bestehen¬
den ltzeitnot die Nackifrage nach z,ukerh<itltigcn Brotaufstrich,
mittelai «>uch weitechin e-ine sehr grnsze sein wird . Auf Ver-
aulassnug der zuiständ gen Negibmi-ngSstellen wird die Marme¬
lade daler auch :m neuen Wirtsch>rftSjahr unter der Kontrolle
der NeickSstrlle für Gemüse uaid Obst und der Neich-ögefell-
scka-ft für Objtkon-sc-rven und Mavmelaiden hergestellt und
durch Verm-ittln.»q der zuständigen VcrteilnngSzentriiilen und
Konimunaisversthroe an di« Verbra>ilck:er verteilt Die Ne-.chS-
stclle für Gemüse und Obst ist sich tm Einvernestnien mit dem
ReichSiv-irtick-astSministeNiiilM über die Mar »>el<̂ >-nstcwirt*
fckafiiUNig dahin schlüssig geworden, daß bei der Herstellung der
Marme 'aide StreckingSniittcl nicht mehr Verwend-u,ng f nidcu.
Di« Ma-rinelede wirb vielmehr nur an? Zucker und Obst ste-
stehr-n , und zwar aus Sv Prozent Zucker und Sv Prozent Obst.
Di« Preise für Marmelade muhten bcdauerlichern»e>se gegen¬
über den Pvesi'en des Vorjahres beträchtlich erhöht werden.
Di« Urlacke liegt insbesondere darin , daß infolge der Zucker-
-not der für die Marpiela d̂enhersleIturig benötigte Zucker zu
«»»cim erhelilicken Teil onS dem Ausland eingekührt wenden
tMlstbe , wofür in A übet lacht unserer ungünstigen Valuta
o-ußerordenilich hohe Preise zu bezahlen stnd. Da ein Tel
des ZuckerS anch a,uS dem Inland geliefert werden tun », so
werden von boruberein d>« Preis « für Auslunds - und Jn-
laeidSzuckecmeirian.der veircchnet urid i<n den Marmetziiden-
preis nur der Duvckifckmittszuckerpre'iS ei-nkalkuliert . ES ist
baidurch uröglich gnworiden, do» Preis für d,r HulaudSmarme-
Io.bc wesentlich billiger zu acstolten a.l? die Preise stir AuS.
kaudS-m rrme!aide, wätckiez-»rze>1 ungefähr das Doppelte der
Preise kür d e »<--»« I »la>n,dsniarmal,-de betragen . Die hohen
Preise kommen also nicht den Marmela -tenkabrikante » zugute,
senbeva sind in der Ha->!« li.eckv. auf den teuren A.-oSlandSzucker
zurückzufühvon. Für die erste letzt beginnende Marmeladen»
Verteilung ist der VerstroucherpveiS von den zuständuzen Be¬
hörden mrt 3L 4 M. f ü r da S Pfund  festgrisegt wovdsn. Bei

tzchähwnse»

— Posigrbührrn und Matcr >alprrise . Ostuu-lss die Post-
rerunlt -.ing erst am >. Oktol>er eine allgenieine Erhöh'.«,g de-r
Post». Telegraphen- und Ferrisprrckzu'Vühren vorgenommen
b<it beschäftigt sie sich bekan-nüich schon w eder mi-t den Vor¬
arbeiten für einen neuen noch teuereren Tarif . n.»eil be-re-itS
ji'tzt voruilSgesel,«n wechgn kann, daß der PosthauShast des
NechimnaSjabrvS 1920 mit eitieiin Defizit von iniiiidcste.nS
I Mill -arte Mark .rstschließeri ivird- Diese einfach riesi-nhiste
Nnterbilanz , die n.-ch ülx-r daS hiriamsgeht. nwS der qesrinte
Posiewz für 1910 an Eiiinahmen vorsieht, ist nick» etwa ledig¬
lich auk die von der Ncgioriiiiig kürzlich verfügte Erlrihirng der
TrnerungSzulagen der ReichSposlbcamteii in» 150 Prozent
und d e ileiter »otuu-ndg gvivorden« Aufstesserung der Löhne
der Poichilsskläste und Telegraplu -narve -ter »tu-nckzufübrenr
sie wird vielmehr sehr wesentlich noch durch das forlgefetzte«
s,prn»i,̂ i'ei1e Cleigen aller Meterialprei ' e l-estimnit, nniS ja
ariich die Zeitung euer läge zwingt , vom 1. Festrl' ar ab eine über
den bisherige» lliahmen ludeiitend h-i-iianSgehc-ude DeziigS-
preiScrhöhung »»rzuiicstmen. Vergleicht inan die derzeitigen
Beichaffniigskostrn drr wlchtigstei' Befördcruiigsmitiel , Bau-
materia-Iicn und sonstigen Be darfs<i<-gc, ,s>ä11 de der RrichSpost
mi-t donri, des FahreS 1314, so betreust die Cteiaeru -ng in Pro»
zentan für M-hiipostn-agen 208, Postan -toS 300. Paketbestell-
nxufrn 400. TelegraiExuiapparate 300 tnS 1000, Telegruplun-
itange-n 800. Eilendrubt 1030, Bror .zadrabt IS08, Por .ytllan-
dvpe-Iglenken 101. Kabel 1420. Briefkaston 384. D ndsaden 1ch!8.
Mö'xt! 3,00 b>S 600. Posil-a.ilsban -n><r1erial S30 b 4 I0S3 und
lViiuri'beikerlöhne 270 bis 607. Diese Sätze, die sich auf den
Stand vom l . Ja -miar bez-elw-n. sind inzwischen teilweise schon
wirder überlwlt. Sckv» gllc-in a-us drei ein Grun -de kaim nian
sich da>ber nicht darüber wnndern .. wenn di« am I. Oktober
v. I . vorgeiiommene Erhöhung der Post ». Telegraphen - und
Fer »spreckgcbül>rcn, die gegenüber dom Frie >denstar >f dnrch-
schinirtl ch 100 Prozent aiismacht, uilster den gegemi>ärtigeii ,ib-
noeinen PerlältiiNien trotz aller Pomühiriige » der P -.' iivcrnwl-
tung. jh-e Einnahmen und AitSga.de» ,niif nur einigeviimßen
»u balancier .,», ohne den crl>-fste-n Erfolg bleiben in,ist.

— Dt« Vdirftäng« »«« {tclrlcb9r, >mt .,(f4| uft ItaufmInnilcher ke -tüntze
tzatkn idien Anianq genommer Zu dem iteh-,, ...bank - und ü'.irch-el.
irrlm ", wcicher besimters bi« Sanfbeamlen interessieri , sind «rftcuüjjet*
weil« zcdllkich« Anmeldungen einregangen MN Ruziicki darauj , bof? bie
Annetieiiun der Nonien zurzeit scl;r stark befdiäftiqt find, ist der Beginn
dies«» tzetanana » aus Ansang Mnrz nerlegt morden . Bi » datin nerden
>u dielcm K-iisu» noch meilere Anmeldungen in der Deichaji-stelle der
tz. 3 B., Cednnplotz .1, 1. entneoengenoinrnen.

— vrieltcsiirlxeung noch Amerika -m Februar . Im Mannt Feb-unr
finden Post,-bann,>e nach Amerika auster mir engliichcn Dainpiern tetma
zneimal wachenllichd noch mit folgenden Dampieiii stall : I. Damgier
.Vrinrlnedo Mafalda " nach Rio de Janeiro usw. »on K.-nua am 4. Februar.
Bestlbiul ! in Frankfnrl a . M -, Buslandstell «, am l . Fcdrnari 2 7-ampier
?ta,,oa »>" nach ?krw ?!ork, oan Altterdani am 1.1. Februar , Palilchlu in

Emmerich lAn »Ionb»stelI«> am ll . Februar , oarmlilazs . und in hambu o
AualandssteNef am !>. Februar , abends : Z. T-ompfer ..Frederit VIII.

nach New Bark, von Kopcnbagen am >!>. Februar , -tzalilch »st in Hamburg
iAuslnndsstellel am Iß. Februar , mittags , und in Emmerich fAur 'ands-
ftefiei am >5. Februar : 1. Dampfe , Hailundia " nach R .o de Jane ro uf
non Amsterdnm am 25 Februar , Bastfchlust in Emme,ich lAuslandsttcklej
am 25. Februar , oormiitaa ». und ln bambura l -luslandsstellci am
21. Febiuar . al-endsi 5 Dampfe - ..Rotlerdam " nach New ?' orl , ran N. I er-
dam am 27. Februar , Pastfichlust in Emmerich iAuslandsfiellef am
25 Februar , vormittag », und in Hamburg lAnslandsstellej am 25. Februar,
abend». ,

— Paketpost von »uswttrt ». Bastamtlich wird „»» Berlin mit --eieild:
Di« blbfchnitie der Paketknrten z» Paketen nur dem uabefetiten Deuilch-
land na.ch Orten in der franzäfilchen Zanr der belesttrn deuifchen Rhein-
gakiete dürfen wieder zu lchrifilichen Mitteilungen benngl werden.

vorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes,
- !liasti>uil>bc» Landesthcaler . Infolge mshrfachrr Erkrankungen im

ächoulpielperfonol mustte die für Donnerslag vargef .-st.-ne Aufiührunr van
..Ei » idealer lbalte " abaefechi werden . Sinit defiea gelangl tliiener.Färfter,
11liebte» Sdmnlpiel „Alt -Heidelberg ' <Ab . NI zur Aufführuna . iAuf
Schi, Uhr.) Di « bereit » gelösten Karten behalten ruch für drei« Aui»
rührung >hr« Tulligteii.

Ans dem Dereinsleben.
* J f i  n v t  r < I n “ . Der Vortrag am 22 . Januar über die

"rflan 'knwelt in den Alpen van T-efcui D. Beafi' nmener war „an -en ^ etil >us-
mstgliedern !«chr zolilrelch befuchi. Die telirraichen . auf will«ufchnf,lich-r
-S-undiaa » und einer seinfinnigen Nn »u-beab .>chlu»g beruhenden SI» v
fübrunpen und Schildernnaen de» gewandten N -duers über tzeben und
Entwickelung der Blvenpflanzen in den verschied.-n«» Hödeniaaeu und
klimntiichen Beidällnifien , wo »Ne» nach kr» ivefesteu »«> Zweck,nüstigke.I
rinaerichlet «rfcheinl, wurden mit lebstaslem Inierevc enlgegengenomme
JOrnii « Verwunderung «rieat « sodann die Barsübrung der Iclirn
lck'änen Vichlbilter : Herrlich« alpine vlnmanbeete mit prnchtvollan Bip -n»
'anaschasten im Hintergrund . Wohlverdienter , reich- r
Redner.

eijoll lohnte den

- Ans rlellairigen Wunsch wird der Vortrag über die „Ps >a->,euweli in
*«n Alpen de» Dekan» 2!eesenm«yer nm Dannersing . den 5, Fed uar , adandr
S Ubr, in der Aula de» Lmeum» 2 am Bascpiach für rin oröhere » lindl tum,
besonder» auch liit die Schüler unserer höheren Lchulen , wi«t« rholt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Neu« besoldete Moglftrotrmltglledee In Faanksnrt a. M.

fit . Frouksuet I . M.. 5t . Jan . Zum Nach!alg -r van Büraerme 'ster
Dr . Luppe,  der am I . Mürz den Obeidürq :rmaifterpasten in NL nberg
iibernimml ist der Oristrankenkavenaorsteche , und lech.ge Ilnterst .ialsick et r
Edunrd i» r !>f lMebrheitssozlalift ) i» Aurfichi genommen. Intcr-
fioklioneile Besprechungen in dieser Richtung fa»d->n be eit > statt . An
Stell « de» Etadtrai » Di . Woell.  der <wie berichtet ! zum Landesliaupt-
mann „l Wiesbaden ernannt « erden dürste , lall der Elodloerordnele
Dr . Lutsch  sZentr .1 temmen.

Sport.
* Radsport . tTm Sonntag , den 1. Februar , tagt « der „Bund denslcher

Rodfabirr ". gia» st. Abteilung recht»rlieinisch besechlen chediele». im Rcsiau-
rcnl „Wcstendhrs" , Wiesbaden . L -bwalbacher St >aste. Zi! Delcgierle . er-
ichiadener Beikliie wobnien dieser Bersammiung bei. ssiir die Berwaliiing
de, ,ech»»>cheinlsch besii-Ien Eebiele » uiurde al , Bariiijcnder Herr Joses
Diischcrl-Stzicsdaden. Mitglied de» Radspoiillub » ltH)7. Si-icsdaden , und als
Echristsüdrer Herr Karl Eios -Biersladl , Mitatied de» Rads h I »b» Bier-
ftadt lstlist, E B., einstimmig gewählt . Alsd -in» wurde das Programm
für da» « pgrtiobr 1920 wie selgi sesteelegi. Aniana Aprile Friistjahrsaau-
tag zu Frautlurl o. M., rerbnnden mit ärostem Laals - ft. Am 2>. B»r I
-aalsest de» Betozlpedllub» Darmsiadt Am 2. Mui ja >-e»sab,i ad tlüe «.

bade» dmch da» Aortal nach Limburg . Am 25. bi» 25 Mai dreilagige
Wondersobri ln den Odenwald , stlm 30. Mai - Ilomcte, •VieisfobrI
aus de: - trecke Wiesbaden -Höchst und zurück. Im Juni : Fe nsakiri „Rund
>.»n Franksuri " Am st. Juni : Tagersachrl durch da« NNsperial . 21,n
27. Juni : Ioa «»tabri rum Rdein . Am ll . Juli : Mannschastssachren sür
I«r und Ser Mannschasten. Am Ist. Juli : Fernsndct „Rund um Wie»,
baden" . Am I Auanst: lagessabrt noch Oppenbeim stim 2st. August:
Istg,e-.Ilo,neiei -Prei,lobren aus der Streck» W>e»I,»d -»-Höchst. Am 5 Sep-
iember : Iaoe »sabrt in» Lorsdachlal . Am tst. September : Feinsahrt über
200 Krloinelei . Am «. Dezember: 2vi »te,Ipo,ileft mil 2<oll im Zooiogisbea
E,oilen zu Frontlurl a. M . Zum Schlua « gaben bi» Delegierten vom Rad-
lob' nerein Ried bekannt bas, om 25 Juli d. I ein Sporiiefi . „,rb «n>-«n
mit lLV-KIIgnzeier-Preissaliren , ftattsindcl . Ferne , leitle de- R"I>fg'-rki„d
Bieistadi tickt», E ?>.. mit , das, er im Manai Auguli ». I . sein 2iiäh,ia «s
7tif !uuo- iesi veianstnliet . Di» nächste Buabesaer ' .imn-iung findet belm
Radsghii -e, «in chermania Höchst in Höchst. Ncstaurant „Mainzer Has" ,
Biüningfirnsie l», statt Zu dem Iabreopraarama - 1,-20 richtete der B-r-
stchende on die Beisommlung di« drineeud « Bitte sich doch recht, zahlreich
daron beteiligen zu wosten. Ferner werden di« Ber - in« und Einzelsah er
Im rechrn-d- inisch deici' ien giebiet gebeten . Ian>- it st: bie Erneu,runr oder
Nrnaniiicldung »tchl dtiekl beim lSaurahlmelster bewlrkl hoben, fich m t
seirn Joses Dirfcherl. Wiesbaden . Wcsteiiditraste 52, in jierb -ndung ZU
feden Alsdann wurde di« Versammlung durch den Vorsitzenden um
12.40 Ul» aeschlosten.

* FutzbaN. Am Sonntag unterlag die 1. Monnschnst der Sp -elver.
-Inlanna A' lesbuden im Prlaata -cklllpiel gegen die 2. Els de» l . ltzeisen-
hetmer Fufibastverein» Ist»? lKtnste 21 nn-ch osseuem Spiel mit 5:1. Die
2 Moniiichast der Spielvrretnigung vrrlor »egen di« 2. von <bct>en-
hrin, 5:»

- Stennspor«. 104 Salepp , und 4» Irob -Rennlag , hnt di» Regierung
sür Preufieu bewiNioi Danon entsaNen je tst aus Hoppeaarten . Erune-
»ald und Kerlrherst . 5» aus da» KarlsII weftdeutsch«, Renn, -er,ine , je
S aus Köln und Hannover , je 4 ans Frankfurt a . M .. Magdeburg und
Bie - tau , 5 Dag» aus Königsberg t. Pr . und 2 log « aus Halle lSaoiei.

- •* — “2. Februar ftatt-Die Perleilnng der Rennt «!min« wird aas . der am 25. F-druar ftatt-
sindenden Delegicrienversammlung der d«utlch:n Renaverein « erfolgen
— fidei di- Wiederaufnahme der Rennen in Bnd.-n>Bai >an mirb eine dem¬
nächst Itattftnbenbe Leaeralaersammiung beschlieheu. Dar Inlerna » . '
Llub detwatlett. duh t» dies»« - ihr, dar» Neuueu ubgehulleu atütu

m*
nalc

Neuss aus aller Welt.
DemiildetzieLftahl. mit Berit « , L . Jjebr. Bus dem ehemalig

j'Sniijl. 3ftj1 or jp ‘Jiirtifijii)ön»}uufen bei Berlu» würben bei einem Einbruch
neun lüetliioll« Olpcinält * gcjioljlen.

5>ochlouuri in bet Mark Brandenburg , mz . Berlin.  2 . gebt . Ja
der Mark ist bachwasser eiugelreten . das stellenweise bedrshlichen Lt,araNer
ar.nimmt

Lijenbohndiebstähke. B r e s l a n , 2. A.'br. (Drahkbericht.) Laut
Mkldunfl bei Elseubahttbirkktion dcikle die llvekwachan4-,2dtcklkr.ng im Ber¬
el« mit der £ iiniinulpcli *ei Tiebstähle ln grätze.cm Umfange bei bei l£il*
aütfTabtcriiquno B '.eslau -Ost auf . Bisher wurden vier Beamte , fünf
Ziljkbcomte und zehn Arbeiter der Tat überführt und teilwe .se ocr^ stet.
Lin Leil der gestohlenen Waren im Werte von 30 060  M . wuide bejchlag»
nahmt . Unter den r-ehletn befindet sich ein Polizeiwachtmeister.

lSuavergistung. B \ e • 1 a u , 2. Zebr . iDrahtdericht .) Der
schlesischen Belkszeitung - zujotge wurden gestern in einem Hause der
CiteftiüRe der 17iätiiije Svhn und die 15- und Ujährige Tochter der SUn#
WoitKe. die oentift war . infolge (vasvergiftunq tst auigejunden.

Ein Orkan. London, i.  Fcbr . Bon einem furchtbaren Orkan
lluiden in der vorversios enen Nacht Iikland , Schottland und der nörd' iche
Teil Englands heimgesucht. Namentlich in Irland erreichte der O. ka»
.citweilig eine grctze Stäcke . Großer Schaden wurde an den Gebäudes
I» Tub '.in auqeiichtet . Eine große Anzahl Pekrsonen wurde durch umr
su"-i,<endr Schvtnsterne und umheifiiegende Ziegelsteine verletzt. Der
zuq Londons !berdenn mutzte auf freier Stcrcke wlrder 'ioU anhalten , oa e
gegen bie Windstärke nicht anzukommen vermochte. Die Telegraphen
lcitunnen lind nielsoch zerstört.

Die Grippe in Amerila . \V.  T . B . Amsterdam.  2 . Febr . (Droht»
beiickt ! Tcr ..Nieuwe Courant " meldet au * New Pcrk , daß stch do.t täg¬
lich wieder GrippeiäUe eteignen . In den »etzlen 24 Stunden seien 56 Per«
souen der Krankheit erlegen.

Handelsteil.
> Reichsbank-Auswcis

Da ckis Aoforderunjen de« Reichs an die
R^ictishank narh dem unten folgenden Ab r,>ehnunesauswois
vorn 2 3. Januar  nur erering waren , während -lie Schatz-
nnWeisungen im freien Verkehr besonders regen Absatz
fanden, verminderte sieh die Gesamlaiilaae um 18 243 aul;
34 003.8 Will M. Auf der anderen Seite gingen die fremdet«
Gelder noch starker als die Anlage (um 2030.7 auf 9177.Je
Will. M.) /.uriie-k. Der Rückstrom au -na ni erneu]
7, a ti I ii n e s ui i 11e 1c in den beiden ersten Januarwochen
um 400,6 um1 327 .6 Mlll. M. ist leickei wieder zum Stillstand
gekommen : in der Rerichtswoche muläten 23.6 Mill. M. neu
in den Verkehr gegeben werden Vergleichsweise fand in
der drillen Januarwoche 1918 und 1917 ein RQCklluQ von
tz407 lezw . 42 Mill. M statt , während allerdings In der ent¬
sprechenden Zeit 1919 aus den bekannten Gründen 874.1
Milt. M. Abfluß zu verzeichnen waren . Der Darlehnsbe¬
stand bei den Darlehnskassen  ging am 175.1 aul
24 000 ] Millionen zurück . Ein dieser Abnahme entsprechen¬
der Betrag an Darlehnsknssenscheinen wurde der Darlehns-
knssc von orr Reichst,nnk zm lickgegeberi . die ihrerselis
einen KückiluO an solchen Scheinen aus dem Verkehr in
liehe von 277 t Millionen zu verzeielmen hatte . Die eigenen
Bestän le der Bank an Darlehnskassenscheinsn stiegen um
1024 Milli, nen auf 1! 098.6 Mill M.. der Umlauf an Dar-
lehuskasseuscheinen stellte sich am 23. Januar aul 12 781.4
Mill. M.

Vermögen : töt9 geg . d. Vor» .
Vetall -Bestsnd . 2 107 186 000 + 1913 900

darunter Golil . 1089824000 + 6SSOOO
heirliskassen -Seheine und Darlebna-

kiiKsen-S.' lieiie . 11134924000 + 101722000
Koten anderer Banken . 4 4 19 000 + € 77 000
We/disel , Solieoks , Scliutianweieung . 33 832 330 000 + 1802 7S7 000
Bel.-ihm,gen . 13 841 000 — 4 093 000
Wellpapiere . 167 618 000 — 17 624 000
Sonstiger Besitz . . » 2676778 000 + 119 111000

Verbindlichkeiten:
Grund -Kapital . . 180 006 unverändert
Bileklaee . 99 490 unverändert
Noten umlauf . 35 984 8 ? 1 OOO + 301010 000
tonal , lägt . fäll. Verbindlichkeiten . 9 177 218 000 - fl OSO 724000
Sonstige Verpflichtungen . 3 645 817 000 + 101630 000

Banken und Geldmarkt.
* Preußische Staatsbank fSechandljns ). Die Bank gibt

nun ebenfalls folgende Abänderungen ihrer Geschäfts¬
bedingungen  bekannt : Bei dom außerordentlichen
Umfang dos gegenwärtigen Börsengeschäfts ist sie nicht
mehr in der Lage, eint Uaflting dafür zu übernehmen , daß
Börseraufträge . die nach 10Vj Uhr bei ihr einaehen . noch
an demselben Tage ausgeführt werden . Für Vorschüsse
wird an Zinsen in der Regel 1 Proz . Uber dem ieweiVen
Weclisehlisk'dilsatz der Keicfcsbank oder , sofern dieser
hinter dem von den Reiclisdarlelinskassen berechneten Zins¬
satz zurückbieibt . I Proz . über dem lt tzteren . mind.-steas
al er Proz. auf das Jahr berechnet Die der Bank an-
stehonde Vergütung (Provision ! beträgt */, Proz. von der
giMVfpi Seile des Kontos. Soweit für den An- und Verkauf
die bedinpungsmäßige An- und Verkaufsvergütung berech¬
net wiid . bleiben die entsprechenden Beträge iu der lauien¬
den Itcchmug frei von einer Vergütung.

Schills - Nachrichten.
Dampfer »Pnlr, « . . . . . In Amsterdam.

» »llnllniidia « . . . . . . . tS . Jan . von Sumo », Heimreise.
» . . . Jan . von Ln» Palmas , Ausreise.
> »Riinland «. . in Buenos -Aires.
» »Maasland « . . . . 4. Jan . von Buenos Aires , Heimreise.
» »veitland » . . . . 19 . Jan . von Bnenos -Aire », Heimreise.
> »Kennemerland “ . In P - rnambuco.
» . . . Jan . von Montevideo , TTeimreisS
> »Drecliterland * IS. Jan . Fernando Noronha pass ., Heimreise.

Ceueral -A^ entur : Born  L S cIi ottenteis , Wiesbaden,
Hotel Nassauer Hot , F251

Briefkasten.
(Auskunft nur I» wichtigen Fragen und «hi» Rechtseerblndllchkeltl
»illaralpieler . Di « Ausknnst in der letzten Svnntag,au -gabe enlhstl»

einen Drudsehiei - e» must heisten „Billard w e t : spiel« sind Eilücksspiele
usw ",al !a Spiel »/ bei denen tt  fich um mnerlaub : hohe Summen handelt.

Frl . m . >Dir Möbel sin» beschlagnahmt und werden »om städtischen
Möbeiami laxierl und angelausl.

Dr. » I. Sie find i»> Frrlum : Notizen über silberne Hochzeit
werden im redaktionellen Teil unsere » Blatiei grundiätjlich schon fett
mehreren Fahren »ich, mehl aeröfsenilicht . so, wie dir » adrigen » auch in
allen imderen lfiraststädten gehandhabt wird.

Wett6rvofaii5sage für Dionsta», 3. Februar 1920
ton drr Meteorolosj . Abtefltintj des Physlkal . Vereins zu Frankfurt a. AL

Wolkig bis heiter , trocken , mild , südwestliche Winde,
später neue Trübung.

Die BeerdigiiiiF der
Frau Josef Baum Wwe .« geb. UNmann.

findet heute Dlenstag , den 3. Februar , vormittags
>>'/, Uhr, von der Leichenhaih: der Altisraelit.Ichen
ftullnSstcmeinde<i»S statt. Ib0

Die tNorgen-Ausgabe uinfatzt 8 Seiten.

rierMOwartlich für den paNtischen Le » -, stf GSnlher;  für den Untee-
haliungsieri B Bauenvors,  sür den loknien und vroviniielien
Teil und ibrrichdslaal . ÜB. E , " — " — " ' — ' ~- - -- - - | Är den 6onb «(»i,iI , 5B. Eu,

Anzeigen und »ikNamen b Dernuus, lämllich IN -Wiesbaden.
Druck u. «lulas der fl. bch eilender , 'ichen Hosduchdrucker« uz wieuauiDH»

für dm

Sprechstunde das EchrtfUettung 12 «H 1 Uh»
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sMm -AilgM 1
£ Weibliche Persone ., )

[ Kaufmännisches Personal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
beslen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285 J

Buchhalterin
omer. Syst ., flotte Steno¬
typistin, mit mehrjähr . Er¬
fahrung , in awgen. Stell,
zu bald od. 1. 3. gesucht.
Alter , Ansprüche u. T . 428
an den Taabl .-Verlaa.
Buchhalterin

tägl. von M>5 bis 6 Uhr
gesucht. Off . m. Gehalts-
ansor . u. K. 100 T .-BI.

3ntßIIig . \m. Fräulein
Anfängerin , für Kontor¬
arbeiten für sofort ges.
Off . u. >H. 423 Tagbl .-B.

Acht . Erpedientlil,
welche den Umgang
mit feiner Kundschaft
gewöhnt ist, sür Tele¬
phon u. Lager sos. od.
spät, gesucht. Gehalts-
angabe u. ZeugniSab-
schr. erwünicht. Oss.
u. K. 414 Tagbl.-Vl.

Jüngere
Erpedrennn

stadtkundig, mit flotter
Handschrift, gesucht.

S . Guttmann.
Langansse 1—3.

Jüngere

BEtiulifftinnen
ges., solche aus der Haus-
haltungs brauche bevor¬
zugt. Angebote unter
M. 421 a. d. Tagbl.-Verl.

Hiesiges feineres Papier¬
geschäft sucht für 1. April
eine fachkundige

Verkäuferin
fTanz. Sprachkenntn . erw.
Ausf. Angeb . mit Angabe
der Gehaltsansprüche unt.
0 . 432 an TagbL -Verlag.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie sür
meine Parfümerie - Abteilg.
gegen sofort. Berg, gesucht.

Parsümerie -Handlung
Dette , Mid)elsberg 6.

Lehrmädchen
oder jg. Anfängerin , für
ein kausm, Büro gesucht.
Kennt», in Stenogr . u.
Maschineni'chr. erwünscht.
Angeb. u. T.  427 an den
Taqbl.-Verlag.

Izedrinäclolien
kür April gesucht.
6. Seliellenberg , Oaldg . 6.

Für ein Galanterie -Ge¬
schäft in feim'ter Kurtage
wird ein nettes

Lehnnädchenaus girier Familw gesucht;
dasselbe l>at gute Gelegen¬
heit. sich in der französ
Sprache awszuibildeu. Än-
sairgsgehalt 25 Adk. und
2 % Verkaivfs - Provision.
Ork. u. D . 431 Taa>bl.-Vl.
Lehrmädchen

mit guter Schulbild . gegen
sof. Vergüt s. Ostern ges.

Vnchhandl. Cnrl Pfeil.
Große Burgstrake 19.

£ Gewerbliches Personal )

Direktrice
1. oder 2. Kraft, für
seines Maßgeschäst per
soi. od. später gesucht.
Oss. mit Gelialtsangabe
und letzte Tätigkeit unt.
Z. 414 a. d. Tagb,.-Berl.

Erste Taillen-
u. Zuarbeiterin s. Nölker,
Luisenstraste 5.

Schneiderinnen
für in die Hand gesucht.
Tttep , Faulbrunnenstr . S

Laden.

Lehrmädchen
«sucht Damen -Schneiderei
Bertramstrnße 12. 1 I.

die schicku. scrnb. arvcitet,
mir erste Kraft , ins Haws
gesucht. Off . mit Preis
tt. Ut. i 22 fcaaftUgktfa»

lomra-,Boa-
Und

ZMelleklmk«
gesucht.

Sauerland,
Kirchgasse 44, 2.

S . gew HauSmädch >,
für kl. Villenhaush . ldrei
Pers .) iür Ans. Febc. gci
Möbringstraße 11

Tückst. Näherin
als Zuarbeiterin gesucht.
Totb. Bleichstraße 20, 1.

Ausbesserin
ür Weisizeua wöchentlich

2 Tage sofort ges. Off.
ii. D. 430 cm d. Tcmbl.-Vl.

Modes.
Tücht. Zuarbeiterinnen
gesucht, w. läng. Tätigkeit
aufweisen können.

A. Scheibe!.
Wilbelmstra.s-e 52.

Büglerin ges.
Sedanstr . 10. 1 r .. Wäsch.

Perfekt französ. svreck
geprüfte F200«

jiMkeiWest.
zu Dauervilege bei altem
ranken Herrn sofort ges.

Nassau <Lal,n).
Emser Strrs -e 28,Wach,gesetzt,pulein

für lenhte Ps ege zu alter
Dame ges. Vorstell. 11—2.

Augustastraße 9.

3ung. Machen
aus besserer Familie zu
2 Kindern im Alter von
8 u. 1%  Fahren sofort
gestickt. Angeb. u. L. 421
an den Tagbl.-Verlag.

buche Köchin., Atzen
Kinderfrl .. HauS-, Allein-,
Kücken müdchc». Ziiui»cr-
mädcken für Saison.

Frau Katliinka Hardt.
aewerbSmäil. Stcllrnverm ..
Schiilvalle 7. t . T . 4872,

U z.15.Febi.
cinfodje Stütze ober er¬
erb renas Allcinmädchen.
Larkitraße 40.

Gesucht
bei gutem Lohn ordentl.

tzüMächen.
Sckrank.

Ade'heiditrgke 25.
M ^illMWen

ge!. SchiersteinerStr . 10, 1
Ein Mädchen

ziun 1. März od. etw. fr.
ws. Dotzb Str . 48. 1 r^

Für sofort wird tüchtig.

hMSINNchM
gesucht Hiimbchdtitr. 28.esilch« Hnmbodtitr . 28.
MtTNWNM

zum lS. 2. ges. Lewin.
S.ckirrsteiner Strasse 15.

veiscre » tüchtige»
Alleinmädchen

bei gutem Lohn n. gut.
Behandlung gesucht.

Dr. Rolh,
Luisenstr. 7,1 . Tel. 868.

Zuverl . Allei,ililädcken
mit guten Zeugnissen für
kleinen bcrrsclwitl. Hans-
hii.lt von 2 Personen ges.
Biebricker Strasse 34. 1.

Zuverl. Alleinmädchen
v. weilfäl. Herrschaft zum
15. 3. gesucht. Meldung
Friedrimiirake 28.

Zuverlässiges
Allcinmädchen

das jelbständ. gut kociien
kann, für kl. besj. Haus¬
halt (2 Pers .) ges. Wäsche
auß. dein Hause. Jeden
Sonntag Ausgang.
Hirschseld, Langg. 27.

richtiges Alleinmötzchen
das kochen kann mud die
Hausarbeit veriieyt, in kl.
Haushalt gesucht. ^ ®nttc
Aeufjn. erfocbetl . Kaiser-
Fricdrich-Niug 63, 3.

Fleißiges, ehrliches

gegen guten Lohn ge¬
sucht. Kochkenntnisie

| nicht erforderlich.
Hoener,

Geisbergstraße 32.

ILWAWs
rum baldigen UHntritt ges
Baddaus Goldenes Streu*

tiie'H,l or;r e 6._
Mädchen

f. selbitänd. Hausarb . ctci.
dii eriteiner Str . 20.  Hv

Bes eres tücht ges
AllerninädchenI
welches kochen kann, für |
kl.Haushalt (2 Perus beiI
gutem Lohn, guter KostI
u. Behandlung ge ucht. !
Gute Zeugn. ersorder-
lich. Friedrichslr . 8, 3. j

Tüelrtiges zuverlässiges
Hausmädchen
ür gleich od. 15. Fevr ges.

Adelheiditrasse 78,2.
MToiiriip
in kinderl. Haushalt und
event. Mithilfe im Laden
ucht Carl Lang, Meich-

itraße 36.

Gesucht baldmögl. sür
Herrschaft!. Haushalt zu¬
verlässiges besseres

Alleinmädchen
das auch kochen kann,
erenll . zur Aus .ilfe, bei
hoh. Lohn. Angeb. mit
Zeugnisabschriiten unter
Z. 430 an den Tgbl.-P.

Zuverl . tücht. Mädchen
sof. « t Kochen nicht ers.
Rüdeshcime r Str . 7, P.

Kraft . AUcininädchen
gesucht für Pension Adolf
'traue 6, I

Tückt. .Hausmädchen
kür sofort gesucht. Ä'atz
Kaiser-Fr iedr .-Rin>g 12. P.

richtiges Wdlhen
in Geschiiftshc»u.s>hcht bei
hohem Lohn u. guter Ver¬
köstigung für sof. gcsuelit.
Dchünler, Blcicliitrasse l,
Parterre , Eingang Hof,
Strgsseirbahn -2> vat

All ein Mädchen
bei gutem Lohn für sofort
od. sv. an . Mocheiiheilner,
Bismailkring 1, Part.
Zuverl.SlIlMilßDiößit

a. mit. Lohn ges. Klaren»
thnler Straße 2, 1 r.

Für kl. eins. .Haushalt
einfache ehrl . Persönlich¬
keit aesucilt. Off . unter
G. 430 an den Taerbl.-B!

Mdchm vom Lande
rm 15. 2. gesiebt. Kahn.
ismarckring 19, 1.

Jiliiges Mädchen
zum Erlern , des Hawsh.
unter Leitung der Haus¬
frau gesucht. Gut « Behdl.
Off , ii. E 430 Taabl .-M.

pr ruWii Lüllstzalt
(ölt. Ehepaar > wird cvcmg
Mädel« n gesucht. Koch,
kermtn. n nötig. Luisew
ftinfo 10/12. 2.
3g. %Mm  o. greu

ges. Boriiell . v. 10 Uhr ab
Dismarckring 20, Part.
2üd)t. ‘illieinilißiidißii

Hit kleinen Haushalt lztve'i
Personen ) » -sucht. Frau
Nechtsanw. Brasch, Frmiz
?ll>titraße 4. 1.

Beller . ?
Allein Mädchen
oder Hausmädchen für sof
gesucht Rostmstrass- 6.

LoLdes lilleimnaMp
für einen ruhig . Hausb -ili
(3 Personen ) zum 15. 2
oder 1. 3. ack'icht

AdoliSaller 35. 2.
Ordentl . fnuli. Mädchen

mit nur anten Zeugnissen
sofort aekiich« Kaiser
Fiiebrich-Nina 40. Varl.

Fnnaes Mädchen
bei hohem Lohn u. guter
Behandlung für leiclöece
Arbeit in ein Hotel ge
sucht. Osiert . in L. 431 an
den Tagssl.-Verlag.

Ein durchau-s ehrliches,
zuverlässiges

welches scl« n in besserem
Hause gedient u. bürnerl.
kochen kann, bei hoh. Lohn
u. auter Behandlung «es.
P »d- u. Wasch.rau vor¬
handen. Refelnert wird
nur «auf ein Mädclwn.
welches aus Dauerstellung
Wert legt. Angebote mit
Zeuan . u. Gehaltsansor.
an Maver , Bingen . -Gau-
Uraße 20. 170

Frau od. Mädchen
2 Std . vorm, süc Hausarb
a. Hallääüer Str. 10, P.

Französische
Familie

sucht
nach Paris

in Etag .-Wohu.) Mädchen
von 18 bis Ä> I ., 50 Fr.
nonatl . bei freier Stativ
i. Faniilienanschl . Reis,
icreh Paris wird vergütet:
etwas französisch sprcch.
Horiot, Paris , 43 Aduc
Laude Dernar d.
TLiiUltze chrl. Kille
von 0—3 Uhr ges. Näh.
Fr !. Buch, Nheinstr. 70, 3,

Saubere
Monatsfrau

od. Mädchen, in all . Haus-
avbeiten erf., für kickle
Hausarbeit 9 Uhr vorm,
bis ra. 3 Uhr nachm, in kl.
Haushalt 13 Pers .) bei
gutem Lohn auif dauernd
für sofort gesucht. Frau
Dr. Martin . Arndtstr . 2

Unabh. Frau od. Mädch..
w. zu Haufe schlafen k.,
f. d. a. Tag in Haushalt
aes. Walramstrak-e 5. V.
Mädck. 7- 12 o. üb. Milt.
„es. Ad' iheiditr. 97. 2.

14—löjähr . Mädchen
für vorm, gesucht. Frau
Dr . Geißler . Einser Str . 2

Inges MadAn.
w. zu Hanfe schlafen kann,
t ' gSiiber für leichte Arbeit
gesucht. Blum , Luijen-
Iraße 23, 8th . 1.

Ich suche
1. für m. HauSh. (2  Pers .)
eine una 'chäiigige fcll'st-
itändiae Frau od. solides
Mädllien tagsüber : 2. für
die Reinhaltung des Gc-
schäftslokalcs eine saubere
Piibfrau stundcnw. Ge-
ha-lt wivd f. befriedigende
Leistungen in jeder Höhe
bewilligt. Kunstgewerbe¬
haus Earl Rohr (Hotel
Römerbrrd).

vlcsiickt für Hausarbeit
v. 9—12 Uhr zuverlässiges
Mädchen od. junge Frau.
Parl t̂rnste 40.

Tüchtiges Mädchen
von morgens 7 bis abends
8 Ubr gesucht

Nikolaestrasje 20, 2.
Tücht. Hansmädchrn

tagsüber bei guier Be¬
handlung in kinderlosen
Hausba t gesucht. Frau
Tkitli. Bleickstrall- ?0. 1.

Junges Mädchen
für Hausarb ., w. zu Sause
schEgscn kann, snior, ges.

Konditorei Otto Friv,
Kleine Bnrgitr -' ste 4.

MeMes Milden
oder unabh . Frau tagsüber
sofort gesucht. Fsroel.
Sckiiiienliofstrglle 12. P.

AGiges Mützüien
tagsüber od. ganz gesucht.
Näh . im Tagbl .-Verl . Kt
S . Aufwart . 2—3 Std.

»es. fJikrtl uier SK . 5, 3.
Ei i braves
GtunDemnaööjßn

vor- u. nachm, je 2 Std.
gesucht. Anfragen von 10
bis 12 11hr Emser Str . 31
Saub . Stui,deiiirau ges.

Schivalbgchcr Str . 77. P.
Eine reinl . Stundenfra,,

normitiaas von 9—11 Uhr
getiiclit WilhelininenNr . 14.
Parterre . Zu melden von
,2 2 Uhr.
AtenE Momtssillll

tägl . 2—3 Std . vorm. ges.
An der Ringkirche 7. 3.

MoniitSuiädchen
von 8—11 vorm, gesucht
Webergasse 24.

Monatssr . täal . 2 Std.
vm. ges. ?Ide!heidstr. 94, P.
Vionatsiiiädche» od. Frau
»cs. Kais.-Fr .-Ring 88. 3 r.

MonatSmädchkn
für täal . 2 Sid . gesucht
Tcliefsesstraße 5. 1 r.

Ges. baldmögl. saubere
ehrl che Mon -itosrau mit
guten Emps heirschastl.
Häuser sür Ijalbe oder
event. ganze Tage bei
bolem Lohn. Zu eifr.
im Tagbl.-Verlag. Ilv

Monatssr . 2»,a4 w. vorm,
»cf. Kaiser -,kr.-Riug 3. 2.

Ehrliche Monntsfrau
od. Mädcl«n ges. Gerhardt,
Seerobenil rnßc 16.

MonatSfrau gesucht
Saalaasse 8. Laden.

MonatSfrau
vorm. 2—3 Std . gesucht
El'badvr Straße 3. 2.

Monatssrau
od. -Büädchen für vorm,
i 'A  Std . gesucht Nero-
itrafie 40, Part , links.
Zuv. Ai'onatssr . 2—3 Std.

» -sucht Albrecktitrake 2l . 2
Saubere Monatssrau

von 8—10 Uhr miotfl. ges.
Wilhelminenstraste 8. 1.
Monatsfran 3ma> 2 Std.
Krell. Scharnihorüstr. 15.

Ehrl . Monats,nüdcken
v. 8—12 Uhr ges. Singer

Monatsfrau od. Mädchen
>—4mal wöclitl. je 2 Std.
,ef. Rriuenth. Str . 16, 1.

Saub . j. Monatsmädch.
von 8 bis über Mittag bei
bobem Lohn gesucht

NUckertstrglle3. V.

Putzfrau
für Freitag oder Samstag
halben Taa ges. Sckwenck.
Mllb 'aglle 13. 2.

Fiinq. sanb. Frnu
2 Stunden vormittags z.
Ladenpuden sofort gesucht

ü . Bncharach.
Veberacrsse 4.

Laufmädchen
per sosort gesucht.

S . Guttmann,
Lannnnsse 1—3.

Laufmädchen
bei hohem Lohn gesucht.
Wai' chgnstalt Ganvmed.

Or r̂niemtrake 35
Lanflnädchen gesucht

Schulberg 10, Vdb. Part.
?luslgllflliädchen

für soiort gesucht.
Laurven u .Heberlein.

Moridstrghe 1? .
Zuverl . Frau

z. Zeitung tragen gesucht
Orauienstraße 42, 1.
C Männliche Personen )

( Kaufmännisches Personal J

Kontorist
m. Erfahr , in Statistik
u. Lohnwesen sof. ges.

J. BACHARACH.

Drogist
ettvas bewandert in der
Herstelluug pharm . - kos».
Präoarete , für - Fa .".rt,
Versand u. Lmrer gefuchi.
Kein Ladengeschäft. Gehall
u. Alter u. U. 428 an den
Taabl .-Verlag erbeten.
xxxxxxxxxxxx
Mn ■ ■ I X

M der eben ausgelernt , X
x für sofort x
^ gesucht.
X Ferner zu Ostern X

3 Lehrlingx
mit gut . Schulbild.

$ Gefl. 017. u. 8. 431 M
an den Tagbl .-VerL Q

XXXXXXXXXXXX

F>"runsere Expedition
suchn wir «tuen stadt¬
kundige«Wetzienten.

Warenhaus
Jul .Bormatz 8 . m. b. H.

aesuckt. 1. Tarif . Niegler,
Langgasse 9.
Schrrinerlchrl . ver April
ges. K. . Blumer u. So
Doh.beimer Sterke 61.

lioßbach. Schulberg 13.

Lehrling
kann die Küferei erlernen.
V. e -igSl-r . Frankenktr . 4

5iellnerlehrling
>>gs. Mainz.

Kutscher
für 1. Hotel nach ausw.
PenüonSdiener . iiina. 2.
HailSdiener, Kückenblirsch.

Televbon 3>i61.

welcher Haus - u. Garten^
arbcit übernimmt . Ange

Bcifüauna von Zeugnis-
abschrirten u. Gcba" " "
ivrücl̂ n, möglichst
Vbatoargyhie._

.ftnitaS)ifti»r aes'icki.

atnrfie 8.

| Mai # Mc j
( Weibliche Personen )

( Kaufmännisch«» Personal)

Sekretärin

an den Taabl .-Verlag.
Fräulein

Mtte ßtenoüjpiUtn

f Gewerbliches Person al"*)

Lehrling zu Ostern ges.
Samen - Haus G. Nickel,
Wellritzstraße 30.

Lehrling
mit guier Schulbild . ges.
Neinbard Steib . Eiken-
wgren. Morivltrglle g.

Lehrling
für Delikatessen - Geschäft
zu Ostern gesucht. Off . u.
D. 420 an den Taabl .-VI.
Lehrling m. aut . Schulz,
i. u. kaufm. Büro p. Apr.
ges. K. Blumer u. Sohn,
Dobbeimer Strake 61.
Für meine Buchhhandlung

suche zu Ostern einen
Lehrling

gegen sofortige Vergütung.
G . Giest.

Buchhandl. (n. Hauptpost)
Lehrling

mit gut. Äliuilbildung ges
Ed. Voigt's Nachf.

lPrüst u. Werner ).
Buchhdl., TaunuSitr . 28.
'  Gewerbliches Personal j

Schuhmacher
für Reparatur ges. Rode,
Herrnmühchasse 1. Laden

M . KAWacher
aus Ncuarb . a. d. H. ges.
Blatt,ier , Manerggür . 12,

Däiucider
findet sctwn. h. Sitzplatz
S&UsiUabe Ü?« Htüd 1>

k. ä. eh. A1I. ay . des ref
de Paris dös. pl. d . kille
ran $ais. Ruppert , Frank¬
furt a. M., Musikanten¬
weg 19. F73

-Hcirschaftsköchi»
iudit Aushilfe . Nah. im
Tagbl.-Verlag.

Besseres junaeS
Fräulein

vom Lande wünscht sich
8 Monate im Kocken aus-
znbitden. Zuschrift erb.
Hilbn. Kl- stermühle.

20iähr . Mädchen
sucht tags iber Beschäftig,
im Saushalt . Näh. Füger,
Kavellenstraste 39. 3.

F. Mädcken s. Besckäft.
v. S—1. Blcichstr. 41, H 2 l
(  Männliche Personen )

£ KausmSnnkschesPersonal ]

der franz . Sprache macht.,
sucht Stell , a s Sekretär
oder Gesellschafter bei ält.
Herrn . Off . u. F. 426 an
tan T»»b>.-Verlaa.
Buchhalter. vertrauenSw ..
bilanzsick.. 48 I .. s. Deich,

‘ ev. Aushilfe , halbe Tage,
° Bilanzen . Off . u. W. 429
> an den Tagbl .-Berlaa.

$nj. M9M
1 krmfm. BvrnlÄg ., mit all.
- Kontorarbeiten vertr ., der

Berwaltg . u. Berufsgem
' tätig gew., z. Zt . in ungct.
r Stell ., sucht sich zu vc.and.

Orf. u. H. 430 an den
1 Tagbl .-Verlag.
1 £ Gewerbliches Personal J

ZMgN AM
1 27 Jahre alt , perfekter

Hcrrcmriscur . .2. Damen-
fi iseur, guter Onduleur,
pers. in Schönheitspflege,

i sucht Stellung in einem
l- größeren Geschäft. Off.
^ sind zu richten au

Hans Benhoff.
6 Eoblenz. Römerstrave 182,
r Zuverlässiger Mann

sucht, gestützt auf gute
- Zeugnisse. Stellung als

Kafsenbote od. dergl., ev.
' auch die Wocke 2—Z Tage
' als Rebenbeschästig, oder

sonstige Vertrauensirelluim
- Kaution kann gestellt,

werd.-n. Offerten unter
E. 429 an den Taabl .-Bl.

t Kraftfahrer
;! Fübrersch 2 u. 3b, lang-
» iäbriger Fahrer , mit Re-
) varntur . vertraut , prima

Emvichlunaen , sucht St.
Off. unter X  415 an den
Tanbl.-Verlaa.

Tücht. Fnhrniann
mit langiähr . Zeug» , sucht
vasseude Stelle . Off . u.

b II. 423 an den Tagbl .-Vl.
Surlre für einen kräftig.,

‘ brav. Funaen vom Lande
. zu Ostern eine

Lehrstelle
in einer kleineren Bau-

p säüosserei. Zu erfragen
bei Steeg , Dotzheimer

l. Strafe 84. Mtb . 2 rechts.

Sekretariat
einer Großbankfiliale sucht

junge Dame
mit Lycealbildung und kaufmänn. Vor¬
kenntnissen für Diktat, Sc îreibmasch.,
Statistik, Karteiregistratur bei gutem
Gehalt. Auch Anfängerinnsn mit
rascher Auffassungsgabe und Initiative,
die sich auf gute Kenntnisse und flotte
Arbeitsweise stützen und vorwärts¬
kommen wollen, können sich bewerben
unter Z. 415 an den Tagbl.-Verl.

F302

mit Sprachkerminissen für feines L„x,>swaren -Geschäft
gesud,t. Osierten m. Zeugnisabjdiriften unter T. 429
ack den T°gbI..Ver,ag.
■OBRBDBBWmHHm

Putz.
Für ein feinstes Frankfurter Putzgeschäft wird

eine durchaus erste Kraft, welche nur in Geschäften
feinsten Genres tätig w.,r, für lofort oder l . März
gesucht. Jahresgebalt bis 12000 Ml . Diskretion
wird zugeilchert und verlangt. Otserten mit ge.
„aner Angabe der seitl)erige» Tätigkeit u. 11. 437
an den Tagbl.-Berlag.



Nr. 55. Dienstag. 3. Februar  1528. Wiesbadener Tagblatt. Morgkn-AosgaVe. Erstes Blatt. Seite S.

Mm mm  Betfoufetin
mit guter 44er Figur per Isfort gesucht. Bewerberinnen,
die in nur ersten Geschäften tätig gewesen, wollen sichmelde».

E. llllmann , Damenrnoden,
__ Wilhelmstr -tze  54.

Lehrmädchen
aus guter Familie , junge Damen mit höherer Schul¬
bildung bevorzugt , sucht

8 . Guttmann
_ _ Lamrgasse 1/8.

Perfette Zigaretten¬
handarbeiterinnen

bei hohem Lohn u. Vergütung von Wochenkarte ge ucht
Zigarettenfabrik Caplanos» Inh. Th. Lanckner,

Frankfurt a. M., Ostendstraße  83. Römer 543.

MamltS'BOroiMer
und Stenographin

gebucht. Eintritt sofort späteste>s aber am I . März.
Offerten unter Angabe von Gehaltsanfprüchen erbeten
unter Ä. 430 an den Tagbl.-Berlag.

Pension
kleines Hotel oder möbl.
Villa in guter Lage zu
mieten oder kauf, gesucht.
Beste Referenzen u. Bar¬
mittel zur Verfüg. Aus-
isthrliche Anaeb. an
M. Säiad . Frankfurt a. M.
_ *ril 2.

Mittleres
Geschäft

einerlei welcher Branche,
zu mieten oder kaufen ge»
ucht, ev. mit Haus. Hohe

Anzahlung wird geleistet.
Off, u. « . 512 Tagbl.-Berl.
Allciniteh. best. Bcaiiirrn

Witwe s. z. Y. 4.  20 eine
2-Zim.-Wohnung, auch ge¬
teilt, bei besserer Familie.
On . m, Preisangabe unt.
H. 428 an den Taabh -Bl.

von kinderlosem Ebevaar
oer sofort oder sväter ge¬
sucht. 3u erfrag . Portier.
Bnlastbn'el.

Wiesbadener Wringroßhandlung sucht zum so¬
fortigen Eintritt , spätestens zum 1.April 1920, einen

tüchttgen Herrn
ans der Weinbranche, der in der Lage ist die
Äorre pondenz - Abteilung selbständig zu leiten.
Osf. mit Gehaltsanfprüchen, Zeugnisabschriften und
Lichtbild unter K. 428 an den Tagbl.-Berlag.

M meine Vers« -AMI«
suche ich einen jüngeren Herrn, der aus dem Buch- j

i ftanb 1 oder verwandter Branche stammt. Leichte
^Buchführung, gute Handschrift, Kenntn. modernen
Reklamewesens u. zuverlässiges Arbeiten Bedingung.
Eil-Osserten an

^ Viktor v. Zaber «, Versand-Abteilung, Mainz.

Vornehme Existenz!
Geschäftsgewandter

Herr gesucht
der unsere Versandfiliale Wiesbaden und Be¬
zirks Vertretung selbständig auf eigene Rech¬
nung übernehmen kann . Sachgemässe or-
ganisat . Leitung garantiert bei nur 6000 Mk.
Anlagekapital . 8—lOfachen Verdienst ! An¬
gebote an Atma - Vertrieb K . Fischer,
J'YankJürt a . 31., Robert Mayerstr . 14.  F122

Franz . Rain, sucht mod
2—3-Zim. - Wohn., möbl.
lwvorzugt. Salon , Eftzinji-,Schlafzim., Vadezim. und
Küche, möglichst Nähe der
Straftenb . u. d. Bahnhofs.
Off. B. 11404 Ann.-Exp.
D. Frenz . Mainz, F 48

Äindrrl . Ehepaar , aus
best. Fam ., seither AuSl.,
^ucht ant möblierte
2- 3-WM -WhMg
ev. mit Küche, in nur gut
Häufe, in ruhiger , freier
Lage auf läng. Zeit. An¬
gebote unter Z. 428 an
den Taaftl.-Verla ».

Mre.s. ruh.Dame
s. 3-M-Mhn. mit
KW.MH..Mtr.
Licht. in guter Lage.
Angeb. mit Preisang. an
Bauer , Grabenstraße3.

3 Zimmer
und Küche von Brautvaar
gesucht. Offerten unter
L. 420 an den Taabl .-Vl.

Ersahrene zuvertajiigs Rüttler
werden bei gutem Lohn als Vorarbeiter von einer!
erstllas igen rheinischen Sektkellerei gesucht. Angebote |
mit Zeugnisabschriften und Angabe des frühesten
E'ntrittetermins sind zu richten unter E. 2339 an
Ann.-Exped. D. Frenz , G.m.b. H., Mainz . F48 \

Iflafdiinen-Tedinifeer
mit Ing.-Zeugnis v. Techn . Bingen , 34 .lahre alt,

selbständiger Konstrukteur , mit 13jähriger
Erfahrung im Armaturen -, Automobil-

Motoren-, KOhlm schinen -, Transmis¬
sions-, Flugzeug - u. Vorrichtungs¬

bau , sucht b. 1. April Stellung
in Wiesbaden od . Vorort.

Angebote erbeten unt . IUI. 430 an Tagbl .-Verlag.

[ Bamietiinp)
Jeder Mieter

der bier Wohnung lucht o.
Kankliebhaber für F841
Sillen m)  Landhaus rr
tenonae He Wobnunas-
listen dcS k>auS- und
Grundbelider » Vereins
DirekiirnsaebändeLuifen-
sttofte 11. * f» 430 0?82.
Läden u. Geschäftsräume.
Adolfstratze 3 Laden ver

1. 4. zu nenn. Näheres
fllcfe. Stock.

Eltvillee Strafte 12 sch
Werkstätten u. .Lagerr.
mit Elektr. . u.
verm

Elektr. u. Gas zu
n. Näh. V. V. r . ll

Aerostriiiie 34 Werkstatte.

©ro&ei fioDeti
mit Lagerräumen , znm
1. April zu verm. Näb.
Marktstrafte 12. 2 rechts

Eikladen
mit Lanerrällmen zu ver¬
mieten auf >. stnli

Weftendftrafte 36. 1.
Sichere Existenz
für Konditor ! ! !

Prachtvoll aeeian. Räume
für Kaffee u. Konditorei
nebst schön. 3-Z.-Wolm. z.
1. 4. zu verm. Oktett. u.
T 432 Tanbl.-Veerlaa.

Fischgeschäft
»olllt. aut eiuacr» zu »m.
R. fils *. «dollktr. 3, L

?Voh( «tim. Wutif »ln»
Pension Arndtstr . 8 zwei
möbl. inelnaildcr » .bcndi
Frontsp .-Ziin ., eine niöol.
Mansarde zu verm.

Seerobenstr . 33. 2 l„ ar .,
ich. möbl. Zim., Slraßelns.,
an Herrn zu verm.
Eieg. möbl. Zimmer

m. sev. Ein«., elektr. Licht,
ev. mit Pens ., an nur
best. Herrn per 1. März.
Adr. im Tagb'.-Berl . Ru

stillt möbl. Zimmer mit
Küchenbeiiubung an ein
französ. Ebevaar zu ver¬
mieten. Näh. im Tagbl -
Verlag . B«
Leere Zim.. Mank. ii»w

Adlerstrafte 10, P .. leeres
Zimmer zu verm.

ürller , Nemik., Stall , »fn».
Weinkeller tf. ca. 40 Stück»
ver 1. 4. 2U zu wem.
Steift , Moritzstr. 9.  3

Weinkeller, a. als öager-
rmim geeignet, zu ver¬
mieten. Näheres Moritz-
straste 18, l

2 Hofkeller!
hell. 200 ». 100 qm groß,
sof. od. foäier zu verm.
Westenditrafte 44, Pari . l.

Mgeflllhe i
Bäckerei

od. auch Backstube m. Back-
»ten zu mieten gesm
Otf . u. W. 430 ' '

3-Zim .-Wohnung
od. 2 Zim. u. Mans. auf
gleich od. 1. Ävr:l zu miet.
gesucht. Oss. u. F . 429 an
den Taabl .-Berlaa.

Ich suchef. bald j
od. später eine

343iR=
in gut. Lage. An¬
genehme Mieter.

Gesl. AngeboteI
unt . Z 41» an den
Tagbl.-Berl.

3- 4-ZlM.-WohNllNg
für Mutter mit erwachs.
Tochter zu rrneten gesucht.
Off , u. « . 189 Taabl .-Vl

Wue Wohnung gejucht
5—7Zimmer

mögt, mit Badezim. und
Gartenbenub . Eine schöne
4- - st-Z.-Wohn. kann auf
Wunsch übergeben werden.
Angebote unter B. 132 an
den Ta -ibl.-Vcrlaa._

Suche3—5-Zim.-
Wohnung

Part oder t . Stock, event.
mit Laden oder Werkstatt,
für feines Atelier der
Damenschneid. geeignet,
iokort oder später, event.
Tgllsch gegen Siuttnnrter
3-Zim.-Wohnnna. Off. an

Emil Harel.
Zjetenrin » 7, Laden.—
Sfür April ob. Mai sucht

Lffizicrswitwe mit 2 Kd.

1-5Wm
mit Küche »der kl. Küchen¬
raum . möbliert oder un¬
möbliert. Antwort an
Fra « Oberlentn . Schult».
bier. Frankfurter Skr,  l2,
Znm I. 'April in gilter
jchästslage 5»Zii„ .-Wohng.
oder Warte», Lprcch.',immer
und Laboratorium geiucht.
Ossert. u.A.5I lTagbl -Bert.

3— 4-Wmer-Wohn.
in schöner Lage vor der
Stadt von ruhigem Ebe¬
vaar gesucht. Ossert. nach
A^oifstrafte S. 2.

stlröft. Wobn. gesucht in
Niederwalluf «d. Nendorf,
rot. Tausch a. Wolmuna L
Wiesbaden, bald ob. spät.
Oft u. & 423 XuM ^S.

Gui möbliertes
Wohn - und

Schlafzimmer
gesucht, wo evt. im März
Kind in Pflege gen. wird.
Oss. u. K. M. Hauptpost
laaernd Wiesbaden_

Ein

im Parterre , 1. od. 2. St .,
mit sevaratem Eingang
gesucht. Gerl . PrciS -Ofs.
vro Monat mit Licht und
Bedienung , sowie der täg¬
lichen Heizung an

Frau Neander
Kircbnaste  11.

2 nett . Freundinnen aus
befs. Familie wünschen im
Z. der Stadt ei«

Zimmer
m. 2 Betten u. Klavier zu
m eten für 1. Febr. od. spät.
Oss. u. P . 425 Tagbl.-Berl.

Möbl . Zimmer
siir 2 iunge Kq,us.eute so¬fort gesucht.

Knavv. Gerichtsstrafte 1.
Junger Herr sucht ein

Wiill.3immer
mit elektr. Licht. Zentrum
der Stadt . Off u. G. 429
an den Taabl .-Berlaa.

AelMM
suchenr-r möbl. Zim.

mit Klavier . Gesl. Off.
unter A. 9 Hotel  Bären.

lkin ernsuihes Fraul.
sucht ein Zim. bis 15. Febr.
oder l . März 1920. Orr . u.
7k. 429 an den Taa '' l.-Dl.

Möbl.Zimmer
sofort gesucht für Dame
mit kl. Hund. Elektrisches
Lickt Beding. Offert , mit
Preisang . an Taunushotel
i äimmer 21».

Möbl. Zimmer
von ig. Mann zu mieten
ac sucht, et>. Beit vorb., ver
sofort. Ofs. u. P . 432 an
de» Taabl .-Verlag.

Keines möbl. Zimmer
am liebsten in der Nähe
der Wllbclm- und Rhei».
strafte, zu mieten gesucht
Offerten unter F. 19V an
den Ta-sbl.-Verlag.

Lehr gut möbl.Wlhll-Sihlchlm.
mit 2 Betten gesucht, auch
2 Schlaizim. angenrbm.
Offert , mit Preis nack
Taunushotel . Z' -n. 20.

Fnnaes Ebevaar
sucht zwei bis drei möbl.
Zimmer . Gesl. Offerten
unter S . 429 an den
Taabl.-Verlag.

Möbl . Zimmer
von Herrn IN best. Hanse
gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter 8. 430 cm
den Taabl .-Verlag._

Für hochanstäild. 30jähr.
Dame wird Pension in
gut. Hause gesucht. O' f. mit
Preisang . u. E. 11413 an
A«n. » Expe». D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz. F <8

Suche für sof. o\ fvat.

ein Heines Zim.
welches sich für

Büro eignet.
Event, mit noch l Raume.
Ann. u. V 428 Taab .-V
IMes leeres Wnm
mit Lcckt, evt. 2 Zimmer,
für sorovt gesucht. Off. u.
T . 431 an d. Taad '.-Verl.Wlv-Mme
für Rechtsanwalt geeign.,
für 1. Avril 1920 od. eher

gefacht.
Offerten unter F. 390 an
den T -' ab' .-Verlag.

Laden
in guter Lage zu mieten
oder z» taufen gesucht, evt.
Leitung gegen Sicherheit,
von französisch u. eng isch
wrechender Dame. Ofieci.
unter A. 516 an den Tag-
b>ait -Ve' lan erbeten.

Zu mieten grsüWt

Lagerraum
». Büro , event. möbl. >rnd
Telephon. Off. u P . 430
an den Tagbl.-Verlag.

möglichst im Zentrum der Stadt sofort zu mieten
gesucht. Offert unt . T . 417 an TaM .-Verlag.

«oerlehr
( A.apItalien-Angebot« )

Hebern, selbst Rachhhp.
Ofs. 0 . 870 an d. Tagbl.-B.

Vergebe Mk. 10- bis
50,000, auch auf schwer
bel. Objekte, zu mäftrgem
Zinssuft . Off. u. D. 423
an den Taqbl .-Verlag.

25- 30000  Milli
auf ante Hnvothrk hier od
anfs Land zu vergeben.
Ofkert. mit näb. Angaben
u. T. 383 an d. Tgabl.-V,

30 — 40008 Mark
an 2. Stelle auszuleihen, ev.
wird gutes Objekt käuflich
übernommen. Anfragen nur
direkt unter T . 423 an den
Tagbl -Verl.

35.000 Mark
<auf 1. od 2. Hvv. auszwl.
Oss. u. B. 417 Tagbl .-Vl.
( Ac  ^ Italien -Ges uche )

6000 Mk.
gegen Sicherheit u. 4Vz %
Zinsen zu leihen gesucht.
Gesl. Offerten u,- Z. 429
an den Taabl .-Verlag.

ZmmWiM ~ )
( Jmmobilicn -Berkäufe Z

j Villen - i
! u. Wohnhäuser-Verkaaf;
• durch ■

:Haussmann, £Sür, -
l  Fsp . 6336. Goethestr . 18 J

Etagenvilla
in guter Lage zu ver¬
kaufen. Off . u. P . 417 an
den Tagbl .-Verlag.

Villa,
nahe der Wilhelmstraß «,
bald beziehbar , zu « er¬
kaufen durch R. Götze,
RheinaU. U . TeL 4M0.

GünsL Gelegenheits .1
ZU

Kau! und Mista
VOT

herrschaftlich?! Villen
und Etagen
«eist nac i 148

J. Ohr. Giückl!c:i
'ieleplion 66äü.

11 illieimstraOe

Billa
in Wiesbaden
8 Räume , Bad, Küche und
Rebenr .. Rabe Kurhaus
iot. beziehbar, für 120 000
Mark zu verkaufen. An¬
gebote unter B 38 an
^ .Eiiennch. Ann.-Erved.,
«öO ^ReunerLtt ^4l ^ F^ ,

Wohn.-Raitiio.-Vür«. I-illll Sl  Cie.
lVahiihofstr . 8. T 708.
IQiioRte Auswahl von
I Miet» u. Kaufobjeklen

lfber Att.

Lllndhous im Heing.
ibött: im Walde gelegen
8 Zim., Küche, St,Rung
Keller, Master, el. Licht
2J* Morg. gr. Obstgarten,
voeziigl. als Pension ge¬
eignet. ist siir 32 000 Mk.
zu verkaufen. Ossert. u.
A. 5u6 an d. Tanbl.-Verl.
Für grohe

Kapitalanlagen!
Mehrere grofte Gescksäfts-

bäuser im Zeniruin der
Stadt zu verkaufen durch
Nob. Göt», Rbeinstr. 91.
Televbon 4840.
Haus mit 2-Zim.-Wol>n.,
Borkstrafte, Lth.. 2 Werkst.,
gr. Hof'eller, erbteilungsh
zu verk R. Walramstr. S. P.

Haus
m. freiw.ö-Zimmer-Wohng.,
nahe Bisnmrckring, z. rerk.
durch Rov.GS-, LheiustcLl.
Lelepho» 4840.

Prima ilapüalanlagßK
Wohn- und Geschäftshaus
mit gutem Restaurant , Zen¬
trum, neu, zu verkauf, durch
Rob. Götz, Rheinstr. 9l.
_ Telephon 4840._

3-II.4=3im.=9ous
Rüdesheimer Strafte , zu
verkaufen durch Nob. Götz,
Rheinstr. 91~ Tel . 4840.

Herrschaftliche»
Etagenhaus

Karser-Friedrrch-Rin «, pr.
Wohnlage, zu verk. durch
Nob. Götz, Rheinstrafte 91.
Tekcvkjon 4840._

Hans , Süd.
mit Laden und Büro und
Backofen, nebst Wohn., *»f.
preiswert zu verk. Näb.
im Tgobl.-Berlaa . TS»

HerrsH .6-W .-Et . -hW
mit gr . Garten , fsi. Lage,
zu verk. 1 Wohn. k. frei-
gemacht werden. Offert, n.
M. 431 an d. Tnnb, -V tt

4» ll. 5' W .- Etg .- HW
gute innere Stadtlage , für
die Fcldaerichrstare zu
verkauien . Offerten unt.

431 an d. Taa '' l.-Verl.P . 431 an d. Taabl .-Verl.

3- U. 4- W .Mgelid.
feine Wohnlage, bei 6 %
Rente für d. Feldgerichts¬
tare zu verkaufen. Offert.
n. O. 431 an v. Taabl .-V.
^ Ein fast neue?

3 -Zim .-Haus
4 St . doch, guter Laden,
in der Neustadt Mainz so¬
fort zu verkaufen.

Tran Kamv,
Dokbeimer Strafte 13, 1.

Hochherrschaftl. Villa
unfern der Wilhe'mstraße, ’/4 Morgen Garten,
10 Herrfchaftszimmer. melirere Fremden gmnier,
sehr viel Rebengelatz, ist lehr preisw. für 290 Atille
sofort zu verkaufen. Anfragen nur von Selbst-
käufern unter II. 429 an den Tagbl.-Berlag.

f Jmmobllien -Aaufgesuche)

Wir suchen
für kauflustige Kapitalisten
«llwme WM
jeder Art und erbitten An¬
gebotev. Selbsteigentümern.
Grundstücks- Offerte! vertag
Fri .nkfu t a. M., Sch.llerhof.

Röttnik Will
zu kausr« ges. Besitzer kau«
noch einige Jahre wohnen
chlribe«. Lfsrrte « u. P . 415
a« den Tagbl .-Berlag.

mittelgroß , sofort oder bis
znm Herbst beziehbar,
gegen b.,r

zu kaufen qesnckt.
Off . mit genau . Beschreib..
Lage u. Preis ufm. unter
Ä. 517 an de- Taabl .-Verl.

Billa
oder Landhaus
10—12 Z., nebst Zubeh .,
Ganen , bei großer An-
zablung zu kaufen

gesucht.
Offerten unter U. 421 an
den Taabl .-Vertaa.

Landhaus
oder Billa , mit Garten.
5—8 Zimmer , mit Neben¬
räumen , zu kaufen oder
zu mieten gesucht. Unter
Umständen käme auch ein
gröfteres Obiekt in Frage,
wenn eine Wohnung von
5—8 Zimmern frei wird.
Eine mittlere schöne Woh¬
nung kann event. abge¬
treten werden. Angeb. u.
Z 431 an d. Taabl .-Verl.

Zn taufen oesucht

in Wiesbaden oder Um¬
gebung. Geil . Offert, mit
genauen Angaben u. Pr.
u. N 503 Toabl.-Verlag.
Haus mit MÄMU
zu kaiifou gesucht.

Ajes mmk Wü
Rerostrafte 43. Tel. 6111.

Schön.Etagenhaus
worin z. 1. 4. Wohn, frei
wird, zu kaufen gef.- Bar-
ausz. Off. li . 422 Tgbl.-V.

Milt. GGöstShMg
mögl. Kirchffk od. Nähe,
vom Setbstkäufer ges.
Angebote unter S . 427
an den Tagbk.-Verlag.

Kleines Haus
mit Laden, möglichst Ge-
'chäftslage, zu kouien ges.
Vermitller zwecklos. Off.
erbeten unt . T. >87 an die
Tagbl.--Zweigst. Bismarck-R.

Wg»- oDer
bei grofter Anzahlung zu

kaufen gesucht.
Ossertcn unter S . 421 an
den Tagbl .-Verlag.

Hypothekensreies
Haus

sofort zu kaufen gesucht.
Off , u. B. 431 Taabl .-Vl.

Pension
od. Haus mit Pensi»» zu
kaufen gesucht. Ausfiihrl.
Ott . u. O. 430 Tagbl.-Vl.

Villa od«Landhaus
eventl. Etagenvilla , nicht zu weit vom Mittelpunkt der
Stadt , mit größerem Garten , bei holer Anzahlung
iokort zu kaufen gesucht. Räumung des Hauses vorerst
nicht Bedingung. Offerten unter K. 425 an den
Tagbl.-Berlag ._ _

MW
[ Privat -DerkLufe ]

Dameu-Putzgcschäft
tEtagen-Geich. j m. kt. Lager
krankheitshalber zu vk. Oss.
in 51. 189 Tagbl.-Berlag.
&gute jchwere
Arbeitspferde

(Schimmel) 8 u. 10 jährig, z.
verk. I . u. A. Sappe, Bau-
gefchäjt, Idstein. _ ;_

Schönes 8iähriges

Nit- il. WligeWid
zu vk. Büraermeister bioth,
Ekch enlialm (bei Idsteins.

Eine Ziege, vier Hasen
zu verk. Kraft . GeiSuerg-
itrafte 12, Gemüseaeich.

2 Ziegen z„ verk.
Haftler. Franlenilrafte 4.
6 Hgscn zu verk. Grüger,

Dobbeimer S -tr . 172. 1.
A vendre

chien bien dressi
Dobermann

chez Hol. Berg, Nicolasstr

Rehpinscher
chere Raffe, t Jahr alt.

kehr
gröbere
tüben rein u wach»
am. u. kleiner Pinscher.

214 Monat , zu verk. Petri.
Szanfeuitiafee 2h, 1. Stock.

Dentscher Schäferhund
mit Stammb ., -0 '.Ui. alt,
vk. Krämer , Dobh. Sir . 68

FoXterr 'er-
Hündin

glatthaarig , 3 Â ouate alt,
reinrass., schöne Kopf- u.
Rückenzeichn., nach „Rudi
v. d. Au", Verkaufe für
200 Mk. Rob. Weidner.
V)roft-Gerau , Louisenitr.

Zwergdackel
hc-lbjäbri ». zu vk. Sonnen-
berger Strafte 76.

'Hasen
1 : 1 « lg.-R., 1 : 1 T.-?ch.
wegen Ausgabe der Zucht,
ev. m. Stall u.Futlergeichirr,
zu verk. Na el, Aarstr. 6V.

Pendule
(Alabaster) mit tztlasglocke,
gutes Werk, zu verkaufen.

P . Vechter, Uhrniacher,
_ Bleichstraße4t.

Wertvolle
Kunstgegenstände

in Bkarmoc. Kristall ufw.,
sowie vrachtv. Seryice u.
eckte Tevoicke nur an
Private abzua. Händler
zweckl. Laue. Treiweiden-
straße 10» 2. Stock links»
von 8—10 ii. 1- 4 Uhr.
Schicke D .-Maskknkostülne

zu verk. od. ver!. H. Rufa.
«ckütriteiner Str . 18. W. 1



Tettk 8.

6 n. D.4islhMer
tt. 12 Servierten, Kaffee¬
deckeu. 6 Sero , vreisw. vk.
Brntler, Blstilkrstr. 23. I.

PlW - 'HMll
Fenftcr-Uelberhatt« , Rcit-
Stiesel . aold. Dattten-Uhr,
2 viereckitte Tisctie zu verk.

Winter.
Lanaaasse l9 . 1. Stock.
Mehrere Mr . dklbraune
Möbel-Quasten

bill. zu verk., sehr geeignet
für Polsterer. ?(äh. Blum,
Liuisettikraße 26, Gib I.

Noten
für Gelang und Klavier
(mittl. Siimmei . sowie für
Violine u. Klavier, gut
gobtind., billig abzageben
Friedrtchstraße6. 8.

Trios , Havdn, Mendel-s-
sobn. Beethoven zu verk.
Kaiser-T-r.-Ring 24. 3.

Einige alte

Lelgemlillie
darunter ein „Giordana",
.Palamedez " usw.. autS
Privakbentü mir an  Priv.

zu verkaufen.
Offerten u. F. B. H. 267
an Nndolf Moste, Frank¬
furt a. M. V 122

KoiiverlalionS-Lertkon
von Brockhansn. Mevrr.

Brcbms Tierleben,
stkomnne— sttalliker,
Oelgemälde

Pliikcki-Eliaisel. n. Tisckd..
moll. Diwnndecke zn verk.
Harms. Bären str. 2. Eckld.
2 sckiiine Slnhlstistibilder,

Gegenstücke, für Liebhaber
zu verk. Jacgi , :>liehl-siraßc 11. B>4b. Part.

1 vbotoar. Apvarat
(9 X 12) u. 1 Perltnutt-
Opernglcds zu vk. Stecker,
Blncheritraße 26. t l.

Mandoline
zu verk. Doneckcr, Dotz-
hrimer Straße 124.

lluistäudclialber
zuverkattfen: Schlafzimmer,
Bertiko, Kinderschreibpult,
2 Hängelampen für Gas
und Elektr., 2 iv Holländer.

L. Correzzola,
Rüdesheimcr Sir . 33, P.

Herrschaftl.
Schlafzimmer

(neu) Birkenholz poliert, mit
Glaeu.Marmor,hellUicheii,
preiswert zu verkaufen, da
kein Laren. Heinr. Schäfer,

Stiststraße 12. Part.
Alles Mahag .-Spcise-

u. Wohnzimmermöbel,
einzelne Sofas mit u. oh.
Seffel , Bilder , Lüfter.
Teppiche zn verk Henze,
Nikolaestraße 17, Part.

Weißlack, eisernes

Patent - Bett
mit SeearaSmatratze, eis.
Seliirmltänder, tt. Äucken-
schrank, nußb.-pol. ovaler
Tisch, 2 gebrauchte Ka fr«,
niüblen, Petrol.-Oescken u.
versch. mehr räirnmiwSh.
zu verkmiäen. E. Färber,
Sckxrrnboritftraße 12. \ l.

MZWWlU
zu verk. : 1 eis. Bett mit
Makr.. 1 rohseid. Kostüm,
e!crt. FruhtahrS- Hat, ein
Knalien- Anzug. Knaden-
kragen. .Knabcnsttefes. ein
Sonnenschirm. 1 Holländ.,
I sttodelschlitten. 2 große
Bilder, I gr. Spiegel, grlb-
scid. Jacke. Jung , Bier»
iiadter Straße 32, t tzst..
wora. von 8—10 Uhr.

-Iwei Bettstellen
'altl Zn verkaufen. Feir.
Ä eb'straste 93. Part. lks.
18«lljö nLGpnor.
u. Steil. Mollmatr., Auß
Wascht, mit Marmorvl..
l Nachtt.', 1 eis. Wäschst.,
1 Trockenaest. für Erstl.»
Wäschcz. vk. Vernreuth.w.
Doßbrimer Sir . 82. 3 r.

1 Diwan. Ehniselongnr
mit Decke, Spiegel, eine
Bettdecke, Dandarb., billia
zu verk. bei Manow. Bis-
tnnrckrina5. £>tf> 2. Stock
Mod. Kücken-Einrichtung
verk. Seibel . Aalmstr. 34.

fiüti)ßns(Einnd)ti ng
geschweift, neu, geschliffen
A aS. zu verkaufen. Dina.
K-ergbenstrasiekl. H. 2.

EiSsckrank, graste Vase.
Orlstemälde zu vk. Schwal-
bachgr Strak-e 7. 3. Et r.

Bei gr. Änldpnfe
(auch aeeian. f. Vereine).
Steboulk u. Erkeruinbau
»u verk. Ku erfragen

Bock. Kunstttovfcrci,
Morilrstraße 7.

NoUwand, 2xA Mir . lg.,
u.. Sviegel m. Nahm. bill.
Sninken. Dobb. Str . 18. t
0-ttte Näbniakch. zu verk

Krieacr. Franken'irgße 22
ZimmersAtlkel zu verk.
ist,in. Blückerstr. 3. M. 2.

Leiterwagen
zn verk. Strienniv . Eleo-
nvrenstraste5. 1.

Ein g. Fahrradzu verk. .-saou. Drebrich,
FriedriÄtraße >0.

Starkes Fabrrad
m. neuer Bereisung z. vk.
Engel. Bismarckr. 43. P.

Hotel-Herd
zn verkaufen.

Näheres Londesbankstelle
Laiigenschwalbach. stJl8

Gut erh. Küäteiiberd
u. ein' kl. Säulenoien vk.
Sck'üster. Sch, rub'rststr 39

3slamm. Lüster
(elektr.t , u verk. Meäler.
Bnrkstraste4. Bdb. Barl.

Rolladen-Gurte
ra. 1600 m, 8—5 cm breit,
r>rima Frieden- wo re, in
Stücken von 90—100 ein
Länge gibt ab

W. HoligchanS.
16 Dlaldilraße 16.

2 Otnrttriiner ü̂r Möbel,
20 Mtr. starkes Hanisril,
2 Bütraleisen mi! Balzen.
1 Holzsäge, l Svrosten-
leiker. 1 Zkr.- u. 50-Pfd.-
Gewicht, 1 P . fast neue
Herren - G ,mwischnh? zu
vk. Rauenth. Str . 1t. 3 l.
ülllölgeltÄ̂isHWii
Federn. Räder, Bremse u.
Sckiere, 1 Handkarren vk.
Becker Dobh. Skraste 87.

3 aroste ?loaekl,rcken.
Näbüich. eis. Blu-menlisch.
Reusrna. Rhetng. Str . 18.
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W Liebhader!
Alt-enal. Fadencc - Eß¬

service, foixUo« in Form,
weiß m. Gold, f. 12 Pers.,
(tu verk. Jung, 'i 'ictitaDtci
Straße 32, 1 St ., vorm.
von 8—10 Ufa.

Ein Tableau
mit 10 Nr., mm, Cviegel-
rahmen (80x50 }, 1 No<ck
u. Weit«, fehl. Fi»., neu,
mehrere Flcrsck̂n zu ver-
koufeu. Dörner, Scharn-
borststraße I. 2 Iinf-3.

Für LWM!
Japan, vrsrn ». dgl. zu

verk. Näh. Tagbl.-Berl. Rw
Drei eleganteD.'MMnkostüme

echt. Samt . 2 Soubretten.
1 Svanterin , 1 H.-Clown
zu verlaufen bei

Auktionator Krämer.
Neugaste 22, Lokal,

Seid . Maskenkostüme
u. H.-Domino Zn vk. o. zu
vl. Werkle, Aetlelbeckstr.  17

aus dam Serail des Sultans
Abdul - Ilamid , in Gold¬
stickerei u. Seide , mit ur¬
alt ., arab ., vergold . Silber¬
schmuck , Museumsstück
allererst . Ranges , von un-
schätzb . Wert . jn . Certiftk.
d. Ursprungszu verk. Näh.
Rheingauer Str . 22, P . lks.

2reiz.M .'Masl.'Mz.
einmal nett., zu verkaufen
Webergaile 41. Pa rt

M«St.-A»z., Tirolerin.
wie neu, billig zu verk.
Täunnsitriike 05, 3.

Elea. Maskenkostüm
zu verk. ftmbm'iic 22, 2.
Schw. Tuck, Dam.-Cape,

engl. Fabr., u. 1 gut erh.
Herren - Winter - Ucber-
zieher lmittl Gr.) zu verk
Anziehen zwis ben 2 mod
5 Uhr bei Bieseuer, Wcil-
straßc 23, 2

Elcaanleö Kostüm
(Lothr. T ruckst) zu verk.
Klein, Herderstraßr 21 . I l.
2 schwarze Jackenkleider

zu verk. bei £>tifc, Bleick».
Itrnfte 42. 3.

1 schwarzes Tüllkteid
gestickt, für mittl. jftft. imAuftrag biH. ©drirwnomn,
Ranentbaler Str . 23. 8 1,

Bersch. Kleidungsstücke
für kl. Sein. zu Verl. Stofs,
Hel.enensrrnße6. 2.

Schwarzer Tüllbut
u. Brinitichieier zu verk.
Bester. Hgllgarter Str . 6.

Mod. kl. Tastlmt
u. schwarz. Soidcnkragen
(Hnndgr'b.) billig zu verk.
Rmi. Blücherstr 3, M . 2
Aög. lck. fiorjßtt

Friedensware. fast neu,
Fig. 40, jetz. Wort 200 SHff.
für 90 M . zu verk. Karl»
ftrnße 32, 1 r.

Awei aut erhaltene ^
Fracks uni)Westen

zu verk. Schneidermeister
ll. Locke. Biebrich, BaHn-
bofftrak-e 27.

Ostit. Smokina
mit Weit« lmittl . Frg.1 xu
verk. Buch, Georg-Arrgulst-
Straße 3, 1.

Olut erb. Anzug,
graulich gestreift, i. unter-
fcbte Figur zu verkaufen
bei Heuchel, Grabcnstr. 20,
Parterre.

Fast neuer Smokina
m. Weite bill. Steinmevrr,
Schwallmeber Str . 27. 1.
Kanlirmanden-Azug

fchnarz. sehr gut erhalten,
preiswert zu verk. Zuber,
Wilbekmstroße16.

Bl. Knaben-Anzua,
10—12i<ihr. bill. Fahren-
beva. Walrarnstr. 0, 2 r.

Schwarzer Nock
mit Weite für 15jähr.
Jungen zu verk. Frau
Flick. Ln reinen,rgstr. 2. l.

2 P. tzrn.-eü)nürs!iesel
Größe 42, braun ». fchw.
rieues, eich Nachtschräiilch.
billia z» verk. bei Weber,
Dreiweid,-,ütr. 4 . fr, 2 t.

1 P . hangrm .. fräftioe
Damenstiefel

(Gr. 39) u. n. Kons.-Hut
drei sw. zu vtzrk. Eckhardt,
Göbenstrnßc4, 3 r.

Fast neue Schaftstiefel
(40/41 ) zu verk. Hohlwein,
Schwn.lOgrivr Str . 57. 2.

Ein Paar
Ledergamaschen

große, schwarze. ». 2 gut
erhaltene Arbeitskittel, wie
neu, zu .verlaufen. Petri,
Frankcnstraße 26, 1.
Konkirm.H»t lull, zu vk.

Schäker. Ri-blttr. II . M.
Fast neuer Konf.-Hnt

lall, zu vk. Hell, Eltviller
straße 14. Htb. 3 St . r.

F. n. Konfirm .-Sut
(Gr. 53) f. 15 Ml. Hcdel.
CUitttofl « ab 3 J&.

ohne Nahmen, rin Wein¬
schrankf. 200 Flaschen zu
verkauf. Wielandstraße 18,
Part.,llS . tz. Moos,

N. ckckmiedcis. Oiard.-S !.,
Eckör. Eller, tlloomtr. 0,3.

Gu! erhaltene
Gerüstdiele

n Nag -Fullofen und zwei
,-ieickvntische, auch als Ar-
beitsiikdie zu verwend., z»
reck,niken bei H. Moos.
Wirlaiidstrafe 18. P . lks.

Pavicrorcstc
zuan Statiivien von Alt-
oavier billig zu vk. Höhn,
Schreinerei. Adelfstraße 7

Pappkasten
Größe 10x32 u. 30x30
uiw., in jeder Anzäl,
das Stück 1« u. 20 Pfg.
zu verkuusen.
Lchirg, Wegergasse 1.

8 nute Bluinrnkastrn
für Balkon zti verk. Jung,
Bierstadier Straße 32, l.

eines Hotels abzugcbon.
csi . L. 432 an Tagbl.-Berl.
( Händler-Verkäufe)

Dunkelblauer arstickter

für Kleider, sowie srlvne
ilieste f. Unterrvckc. Mus.,
Schürzen u. Hemden bill.
Au,sw in Danunittriin-pi.

Lina Kiefrr -Buschardt,
Dobkeinier Straße 42, P.

Küchen«u.Schlafz.-
Einrichtunnen. Snieael-
». and. Schränke, Diwan.
Cbaiirlonanr und Einzel¬
möbel irder Art stets bill.

Schreinerei stlavver.
Friedrid-st ra bc 55._

Damen» u. Hcrreii-Näder
mit Frcilanf »»d Gninmi
zu verk. Tranactt Klanß
Fahrradhandlnng, ?'Ieich.
straße 15. Tel. 4807,

Günstiges Angebot.
Vier vollständige Fenster (3 neue, I gebrauchtes), ver¬

schiedene Maße, 2 Loch-Flügeltüren mit Futter und
Veglcitnni.

Ludwig Ebner , Eloierm ., Eltviller Str . 6.

s feigejiidig
Gut geh. Geschäft

Brnnihe gleich, kann auch
Wäscherei mit Moichinen-
Belrieb sein, zu lausen ge-
lucht. Offerten unt . v . 430
an den Tagbl.-Berlag.

Kleines LndengesGst
mit Wohnuna zu lausen
oder niirtrn aesucktt. Sfl.
u. I . 430 Ta .chl.-Verlag.

Gold
A . Platin
füc gewerbl. Zwecke kamt
stets zu allerhöchst. Preise,,
Emmellininz. Rb.iniir. 40.

Telcvbon 1745.
Großer Ankauf

von

oS,„bisU 5 W.
.L JtolzbremisiiJt

sowie arzll . Platin ent¬
haltende Instrumente

zahle ich inehr als
10 Apparate wert sind ! !

Zahn bis Kk . 4 .50
Lei grötieren Quantitäten

bedeutend mehr.
Kaufe auch Gold » und

Silbermiinzen.
P **n fUmt Wagi-mnan-
UrOjJnUI , gtruße 27, 1St

Der Ankauf findet nur
im 1. St . statt . Bitte gell,
darauf achten zu wollen.

Kunst-unD
Silbergegenstände,
Besteckeu. Bronze
zur Vervollständig, e. Herr-
IchaflsliaiisrS gesucht.
Gütlich , Römerberg ».

50 große und kleine
verstlb. Bestecke

50 Suvven- U. 50 flache
Teller zu kaufen gesucht.
Oss. mit Preisung . Petri,
gazumiAUuifc« 43. Bart

Grt'rinichte defekte
Wand - und

Taschenuhren
lauft Rese, Nbrmachrr.
.Mestrndstraste 15. 2._

Hirschgeweihe
u. Nehgehörne zu k. aej.O?f. u. M. 429 T,«rbl.-VI.

Smei -. TMii-
li.WMirer .Nize
«chuhe.Wäjche.tvvlo.stiVec.
Zahngrbijje , saudjcheine,

reppillje Gll̂r 'litt.
(Botinnen, LeWern,

sowie alle ansrang. Sachen
laust D . Sipper,

Bichl straße 11. Tel. 4.s78.

Z Kleider Z
Pelzsachen

bis zu «illerseinsten,
Wasche , Schuhe usm.

laust zu allerhöchst. Preis.
Frau Stummer
V.rugasjc in. 2. Lto.l.

»» rrlepyon !!».'!>.

Lieg. Llllnlvay.'knzug,
Größe 1.75 m. gut erhalt .,
im Auftrag zu kaufen gesucht.
Schrisll. Ojs. an Tornnuf,
Bisinarckriiig 22, 2 links.

1 Kommuiiik.-rlnzua
aesucht. P . Maller, Bis-
marckrina 11. 3 Elmre l.

Smoking
sckü. Fia.. 1,80 Mir., sucht
Bmck. Geovg-Aioauiislr. 3.
t , Stock, Auneb. i» Preis
Bettücher, Lissen,

Handtücher, no.b aut er¬
dalten . zu tanken ars.
Hrnricki. Olortbeste. 1, P.

mm
| 2 Perser
1 Smyrna

| 3 gut . deutsch«
1Verbindungsstück
u. 2 He ims z. bol).
Preis gej. Angob.

!v. Größe und Preis
| erbeten. I . Jäger,
Helenenstraße >5,1.

alle Sorten , auch alte
und moderne Kunst,

kauft zu
Liebhabsrpreisen
E. Koritzky

VYeslendslrassc 20, 1.
Telephon 4033.

koliMsatmsleiilon
von Melier, ar. AuSgabr,
neueste Ans!., zu saus, cd
Off. Ar. 1944 an H. Ojicfi,
Ann.-Erved.. Wirsbede».

Für mein b deutendes
ANTIQUARIATS-

-473- LAGER
häufe ich stets: Romane,
Klassiker , Lexika u . alle
anderen grossen Werke,
insbesondere Fuchs 'Sitten¬
geschichte und Uüchrr in
/ranz . u . span . Sprache.
Ruchh. SC  IIWAE DT,
Ecke Iiheinslr . u . Luisen¬
plate . Fernsprecher 608p.

Kontrollkasse |
National, sofort zu lausen
gesucht. Ois. erbet , unter
j . K. «OSOa. Tagbl.-Berl.

Piano
lvsseres Instrument, gegen
tat von Privat zu kaufen
geiuckt. Fräulein üuapz>,
Bleichstraße 15._

Klavier
Pvris von 3—0000 Mk., z >
kanten gesucht. Albini-
str aße 9, 2. Stock. M»i»z
jlr Kaufe ~j?M
alle vom Möbel mt f ei-
gegeb. Ni übel: Schlaf- u.

Wohnzimmer, st laviere,
Teppiche, eine. Möt>cl usw.
Beil nein, Hermannstr. 17, 2.

Jreiaeaebcne Möbel,
Bücher, Lüiier, Aufstrlls.
i sw., ansr.. auch dr'felt
Sack-en k. Öiroß, Ncttrl-
beckstraße 13._ >

Branw -ar s»ck!Etz- und klhlatznmrer
ans Herrschr-stsb. z» fouf.
Onueliiid. Hcrdcrstr. 19. 1.
Gebe. M-alraUe z. k. aes.

Br hm, Bl ückrcrsträße 3. 2.
Hedr. gut erh.Wsett
für Kaffee zu kaufen aes.
-Inen, stirckaaste 51. 1.

Kassenschrank
und Piano

sofort zu kaufen gesucht.
Gefi. Offerten an

Ir . Schneider,
_ Lnisenstraße 17.

eventl. jlafsrlte s. Geschäfts,
bücher, z» kaufen ge.uhl.
Off- ft- 427 Tagbl.-Veilag.

<?vch? sogleich zu lausen
1Kassenschrank.
Lophie Braun, Walranijtr.4.

zu kansrn gesucht, tsserten
erlvten an Frau Vogel,
Bleichsttaße>5._

kW
mittelaroß. aus gleich zn
kmtsrn. Oss. u. G. 410
ml den Tagbl.-Berlag.
Bäsetl zu k. grs. Brüh!.

?ni eckidmrake 37
Alte Nvsibanr., Kavok-,

Moll-, Seegras - Matraß,
Svrunar ., alte Po .sier-
niöbel, sowie alle sonstigen
auSrana . Sackicn i» j^dem
Zustand zu k. aefi Schwab.DrndenslrnKe 7, Pari.

Suck« einen 169

MWItzll -Wllltl
oöer Welle

j. Aufbewahrrn von Ele-ickirceu als 1 Schmier,
bick zu kaufen. Job. Gg.
Maver, Binacn. Gauslr. 29

Eine aebr. Tbrke.
1—2 Warenschränke für
stvlonialwaren . cut. komvl.
Sinriditunn . zu k. nefudit.

H. stramm,
Luzembur altlab » 2.

Eine Säuglinaswaae.
auch gebraucht, zu kaufen
aes. Angebote mit Preis»
annabe unter H. 42» a»
den Taabl.-Bering, l' lft
Ich kaufe seden gebrauchte»

Ofen.
Möser, Osensetzer,

Srdanplab 3. Tel. 3227.

Elektr. Kocher
n. Bügeleisen zu kau>fe><
gesu-ckst. Off. u. E. 431
an den Tmebl.-Verlag.

Einige gut crha tcue

Mjeiojenliiren
zu kaufen ge ucht.
2 . Boes , Herderstr . 21.

Tel. 3295.

es Sinn,fl# , Z
Nessing, Blei laust höchst-

I rahlenS I'. J.  Fliegen , |
37 Wagemann straße 37.

Ausschuß-
Stet), u. Gasrohre
zu sanken aesnckt. F377

Doi,iäne-!>(rntamt
Ackloß sto ban,ntsbera Nüa.

Y)cbr. Draütgeslccht,
30—50 Qmtc., gef. Otf.
». W. 428 Ta.abl.-Ve -lag
No r f. Wisserl ilg.
Z. b. 200 m, ttartenschlanch
5—20 m . Tasellvage tauft
stentriip , Blcichstr. 47, Pt . r.

.Zi« -.
Des- ms Sasesleile.
,-z11,ii, st upjcr, '.»>r,s>»g, ,i>-il.
Blei usw. kaustT. Lipper.
S-iehlstraße 11. Tel. 4>78

Füchse,
Kanin,
Feldhasen.
Ziegen

u. a. Felle kauft

Wlhnere! Branbis
Lauggasfe 3», 1. T. 2024

MÄiÄerAtt
Metalle , Lumpen, Flaschen,
Eisen, Ncutnch zahlt kon-
lurrenzlvs Cch. Still,
Biücherslraße0. Tel. 6058.
Wein-n.iioana!;Iajti}ßn

taufen
Gebr. Kilian,

Totzlieimer Str . 2!>, i. Laden.
Telephon 2226.

Winds siir HolMtzöü
1̂ 15 Mtr . Stockhöbe, zu
kar. chn gesucht. Gefällige
Cfievte» an W. Huppert»
Bleickntraße 18.

Kchöz» laufen
gebraucht « Maurer - tt.
N'eißbknderdlele , Dach¬
ziegeln,Tilren « .Fenster

mit und ohne Gla ».
Ois. ». A. 510 Ta bl-Berk.

zum höchsten Preis
lau 't an

W. Reibling
»leine Rirchgaffe 4.

Wochentags von 8—6 Uhr.

NMWy « .
Eilen . Papier , Metalle.

Felle aller Mit
werden abgebolt zu aller¬
höchst. Preisen . S . Sipser,
Oranienitr .. 23. Tel . 3471.

Üeere
Medizinglaser

lauft die
Schloßdrogerie Sievert,

Marltslraße 9.

'MMMeMe'
knift A. Koiling , Nöder-
stia ße 27. H. 1.

WWM . LL
kaust zu Iöd-sten Presen
-eufert , Herderstr. 27, I l

2 Pissoirschüsseln
t .stückensviilslein gesucht.
Erb, Bismarckr. 1l . Lad.

Lötzinn
sowie Alt-Zinn

zu sausen nesuckl.
Brlibl . Blttckerstr. 18.

Benzin
riniae S?itcr nefurfit.
M . Ära cm er._ Ln nna. 26.

Sache bis 50 Zentner
Dickmurz zu k.
Becker, Sonnenberg, Wies-
bad. Str . 10. Tel. 2769.

Zu kaufen gesucht
Runkelrüben

eine Wiese zu metr«
van 44 »

für den 31. Mär , 1020.
FoopSraHve, Ki chgasie 43.

Brillanten,
Gold u . Silber,

sowie alle
Schm ucksachen

wenn auch zerbrochen,
gu den höchsten Preisen.

11
.2164.111. Redetmann”: ;: ZTrS.l

Brillanten, Geld- und Silbersachen
Restecke , Service, S Ibcrmünzcn , Platin , Znhngeblsse
kauft zu aller- Nensasse 10. 2.
iiöchst . Preisen ÖlUllllllBrj Telephon 3331.

Ankauf
v . Relnplatin Gramm 145 .-
Brennsfllle — Geld - und Sllber-
mUnzen , Uhren , Bestecke usw.
zum höchsten Tagespreise . —
Julius Rosenfeld

15 Wagemannstr . 15.
Tel. 30Ö4 . Gegr . 1ÖOÖ.A

Haben Sie Platin , Gold , Silber,
Brlllaiitrn , vrciinstifte , Mün en. ,'iahng 'bisse, Uhren»
Lchmucksachenu. dcrgl. zu verlausen, so bringen Sie
dietelben einem Fachmann.

In der Gold- u. Lilbrrschmiede-Werkställe von

Fritz Schäflrin , 58 Obere Wedergllsse 58
werden Sie r>ell bedient und erzielen d e höchsten Preise.

---—M--
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Brillanten,
®0li). ll.Silbernitinjen
n. » Cflenfl. kauftj. höchsten Preisen

GuMchIMMN .Meii.
Der allererSBte Ankauf von

Zahmebissen
«b ganze , trrbmrben « «der wiche , die In KaaUohak

prlallt alnil, I,«findet sich nur in der
Wagemannsfrane 27 , 1. Stadt.

Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk.(
QunnÄn dSÜLUtLNä MCKp,

fflr tf olzhranrtstif t« bis 75 Mk. p. Stck . u. mehr.
Bein Platin bis 14 S Unû 'm.
S? WtQttfflM  Go 'd- n. Silber-Münzen , Silber*
V I IllttSIIteil , Sachen, Rcstecke . Frachter,

Aiif. ÄtT«, rhren . Kette «. Pfnn ,tvb «l«e etc.
m noch nie dagewesenen Preisen.

Wanemann$tr.27,1.St03'(. | gjgpj]|J]

( Serpadituniien)
ICO Rut . flrf., n. Dietenm ..
SU verpackt. Kcwlstr. 15, 2.

illc een au auf Nr . 27,
1. Stock , zu achten u.
nicht Irüher verkaufen 4424.

tu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
lauft jederzeit zu hohen Preise»

Piiffta r «ttnnVlt . 25.
_ * >** 1»*^ » r,lepl,0 !, S174.

Antiquitäten
Brillanten , orientalische und

Perser Teppiche
lauft stet? tu noch nie dageioesene» hohen Preisen

Wagmann , Saalgasse 26.
_relephoi 26.',4
Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen, bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

Flügel oder ? iano
nnr gute * Instrument , gegen Barzahlung zu kaufen
gesucht . Offerten erbeten an

H. Schock , YorkstraBe 8. Telephon 2933.

Flügel u. Plano
gegen hohen Preis per Kassa zu kaufen gesucht.

Aust , Westen IstraBo 32.

eistergmge
»uin Konzrrtgrbranch zu fousen gesucht. Lsserten mit
Preisangabe unter I . 428 an den Tagbl.-Perlag.

kaust stetsMessing
Kupfer PH . Häuser

B Blei Nerkstätie für kunstgewerbl.
Zink
Zinn

Pletattardeiten.
Frledrichstraste 10.

,Trtrphon >9^3.

Sacke
Felle

Lumpen , Papier , Neutuch»
abfätle , Wollgestrickt ., Rotz-
haare , Gummi , Nnpfer,
Messing ,Zink ,Blei ,Stanniol,
Eisen laust zu höchsten Tages¬

preisen^

Riesel & Sperber,
3 ^ 1̂ 1)0116129 Toyhrinier Lira he 26.

Saubere leere Weinflaschen
laust zu guten Preisen

Weinhandlung I . Rapp,
Morihstraße 81 und Ncugasse 26.

Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabfälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Destellungen werden prompt abgehott

auch auswart ».
fl¥ Ihfültl 23  Selenenstratze 23.

UiVUII ) i038 Lelepho» 4038.

1 PchlMe ]
Garten

ob. Anteil zu pachten ges.
Röhe Schierste-ner und
Herderstraße. Oifert. unt.
N. 518 a. b. Tagbl.-Beri.

( MW!
Wer erteilt junger Dame

französ. Unterricht
in den Abendstunden? Gest.
Oiserten mit Preisangabe
u. tt . 428 an ên Tgbt.-P.

Jeune allemand
vondrait faire la conn.
d’un Fran ^ais ou d’une
Fran ; . pour behänge de
convers . Oft. P. 429 au
Tagbl .-Yerl.
.. . „ »»««« »Irenmst Unterricht I» Franzos

u Deutsch. Näh. Draeaer.
Saalgoff « 16. Part . r.

8 »in gründUdien Gin
studieren von Oven ».
Overettrnvartiei , u. Lied,
cmviieblt sich Dame mit
lanaiäbricee Erfahr . Orr
» ,1. 412 Taabl .-Beclaa.

Kursus
im Weitzzeugnähen u. Zn
schneiden erteilt unter
günstigen Bedingungen
Walter , Wesiendsir. 36, 3.
Näh- u. Znschn.»N»t., «bdS
lFr . ».Gi.-ftrl .) Hrcr .mann
Pbütvprlwrmlr 2t). S oul.

Tanzmüemchs'
ein,ein und in Kurien

erteilt jederzeit Tanzschule
W Klapper und Frau

Kleine Schwatbnct er Str . 16
Eingang MauritiuSstraß «.

Tanzen
lehrt „ngen., mod., all. n.
i. Gefell sch. u. Bar jederz.
F^Bölfer n. Ar., Röde rstr 9
Tanz-Unterricht

mod. u. ältere Tanzmeise
z» jed. Zeit ungeniert ert
H Lchwab. Drndcnstraße 7
Auch An'ch»ß an Kurse.

Mod . TanZ ' £ ehr - 3nslitut
E. Dickert.

Leitung : Geschw . Dickert , Gertchtsstr . 6, P.
Zur Teilnahme an llehnngsstunden neuester

Tlnzo werden noch Anmeldungen von Damen und
Herren aus gut bürgerlichen Familien freundlichst
entgegeng ^nommen.

Seiten•defunöen
100 Mark Lelvhniing!

Sonntag abend im Thalia-
Theater brauner Pelz
verloren . Abzugeben geg.
obige Belohnung Fundtüro,
Friedrichstrabe._

©oIDene Sroftfje
mit Anliönger Verl. Abzug,
geg. Bel. Nikokasstr . 17, i
bei Brötz.

Verloren
in WieSb.-fStadt od K»rh.-
Bnlagen) oder Straßenbahn
Linie l goldene Brosche
mit 3 Perlen. Adzugrbcn
Fundbüro gegen Belohn.

Paket Handkd:»kie
lienen geblieben. Abzuhol.
Bäckerei Frlt ». MjchefS.
brea 3

Berloren
vvrioe Wecke eine feidene
.st' vkrlinline. Ge«. Bclobn.
abzna. Blrickst rabe 31. I.

Muss.
Jnnne » Mädcken. welche»

an« der BedürlnISanstall
am PandeSlbrater irrtüm¬
lich Mntl milnalim n. von
der Belchliefterln erfanni
ift. w' rd nmarbend nm
Rlickaabe daselbst ersucht,
sonst ersokn» Anzeiae.

EesWl.Empfehlungen
Holz

lose n. in Säcten wird ge-
fahren , Fuhraescl». Uibel.
Boristrabe 29.
Kohlen. K»f4. Holz. Umz^
aste TranSv . führt billig.
Senkbeil. Werd er tt. 16.

Brennholz
fährt an

Seb . Kern , Wörthstr. 26.
Gewnicickaftcr ehrlicher

Fiihrniann
mit 2 Pferden und Roste
fvdit Dauerbefchüstianiin.
Ost . I,. 61. <31 T.-ck' l.-P.

KOTS:
Anfahren

übernimmt Jllies,
KhrnerstraOe 4. Tel. 2803.

Reparaturen
an elektr. Leitungen, sowie
Ren - Anlagen mt Ansd-I.
an städt. Werk, Um- und
Ansarlxiten von Beleucht.«
Körpern. Anlagen in Sicher-
heitS-Kontaltrn, HauSteleph.
werden schnell, gut u. billig
auSgesührt von Hermann

Heinze , Adlerstrabe 11.
Telephon 2122.

Möbel u. Bellen w. sanft
u. bist, misaearb. u. renov..
Teovidte revar . Tapcz.
'David. Berlratnstrake 26.

Parkettböden
w. gewissenhaft in Stand
Offrfet. Parfrttl . j . Schick,
Platter S treb e 5? ,

Parkettböden rrlnlat
wie neu. auch oer Stunde.
SieverS . Schwalb . Str . 41

Käserei
L. Hatzier

Tel . 1852 :: Tel . 1852
4 Franfenstratze 4.

Daselbst Kehrichtbütten
stets vorrätig.

Mchu.1!l!5g'eil!)korsetts
werden utitor Garantie für
tadellosen Sitz u. beste Anvf.
annrfertiflt , sowie Waschen
u.Rrparieren in kürzest. Zeit.
Wal ter , We ste ndstr. 36, 3.

ruhige Hirerderrn
nimmt noch Kunden an.
Adr, »m Tagbl -Dcrl . Nr

Maniküre
Anna Rebm. Morinftr . 17

I JMIciieiiw )
kM leilijaber

mit 60—70 » Hilf für altes,
gutgehendes Sle'chäft gesucht.

Lfferten unterS. 42L an
den Tagbl.-Brrl.

feilhaber od.
Teilhaborin

still oder tätig , mit
ML 39000- 100010
Einlage sof. ges. 06.
u. D. 420 an Tagbl .-V.

MMMMK
Arbeiten übernimmt in und

außer dem Hause.
A. Volmer, Fumkenstr. 13,2.

Tätige
Beteiligung

dir 50 Mille vorerst an be¬
stehendem renlabl. Gesckzäst

sucht. G,-ft̂ Lsserlen u.
43k an den Tagbl .-B.L

.Tntcstia. best. .Fräulein
sucht avA  ia ' ort od. soätcr

Filiale
zu Ü1»er nehmen. fSrhofo-
!r.dengetdiäft oder Kondit .»
Kaffee bevorz.I. Kaution
vorh. tskorten n. H. 432
an den Taa bl.-Verlaa.

Agenten
nnd stille Bermitllrr für
«blchlust v. ?ieri !ll»eruna.
unter hoher Provisten in
Wiesbaden »nd Nmaeaend
uelucht. Olkerten ». L. 415
an den Taabl .-j <erlag.

Wer leiht
einem Krieasbeidvidiaten
in sicherer staall . Stellung
zur Anschaffung v. Möbel
f»00 Mark7 Sickere Rück-
zahlnna mit Zinsen bis
!. Ctuli 1920. Oif - rt . unt
M. 432 an d. Tagbl .-Verl.

Klavier
zu mieten gejudzt. Offert,
mit Preisangabe u. H. 431
au den Tagbh-Berlag.

LiOnige Pchn! AH. MVlheii
die am Miltwockvorm. in
der eranz. Lesehalle in d.
Marftiiraste den
HM -MgöüsM

mitnahm. ist erkennt und
wird gebeten, dens. gegen
Belodnuna dor!selbst ab-
zngi'ben, n»derniall4 Ag,
seiae ersolat.

21 Jahre , sudzt, da eS ihm
an Herrenbekanntschaftfehlt,

laus diesem Weg« mit eben¬
solchem Herrn bekannt zu
werden zwecks Heirat. Off.

Iunt. E. 430 an Tagbl.-Berl.

(Erjillolf. 6ülon=
KAMmellMliel
ftidd tknaaa. ab. 15. ffebr.
£iL _ uJl .J21SnriM^

In Privat -Ptlla
erh. unverhoir. gelernter<?iärtner koftensrel möbl.
Zimmer mit Beleuchtung,
Heizung u. Morgenkafstc
gegen Jnstandbaltung deS
kleinen Garten » in seiner
freien Zeit. Off. unter
B. 129 an den Tagbl.-Vl.

Wer tauscht
schöne 3-Zlm.-Wohn.. Geg.
Zietenschnle. in ähnlich«.
BahndofSvirrtel oder K.»
Itricdrich-Rina ? Offert , u.
K. 432 an d Tnnbl.-Bcrl.

ElHUkMliil.
Nettes tüchtig. Fräulein

v. Lande, 28 Jahre , evg..
wünscht die Bekaiintsclxrfl
mit einem stottiicheu
ckarakiertwllen Herrn

zwecks Heirat
aufs Land. Offerten mit
Bi d u. Ok 190 an den
Taabl .-Verlag.

WUMeWM'
zu verleihen hei Richter.
Nöderilrast« 37. 1.

Slolofo, Spanierin
zu Perl. Dotzh Str . 73, 3 t.
MaSfenkost. bist, zu vt.

2-ödin, Blstcheritraste 3. 2.

Olrfitifit täefich
% stiwr b » 1 Litl-,-
Ziegenmilch.

KiickenabfäNe reicht, vorb.
0>»t ',. Rerotal 8.

zw. 2 li. 12 Jahren , findet
die Sommernwnate bei
einem kinderlosen Ehepaai
auf dein Land« (Nähe
Laacher See ) liebevolle
Ansnabrn«, wosellstt die
Frau in der Kinderpflrgc
erfahren ist. Off. unter
A. 513 cm den Tagbl.»
Vcrlag erl>etrn._

5kind
v. 1 bis 3 I . wird als eig.
angenommen. Offerten u. !
X,  424 (i. d. Tagbl. Verlag.

Junge Wwe.. Schnrid.,
mit schon eia. Heim, ohne
Kind, wünscht die Be- j
kniintscbori eine» besteren
Herrn , nirfrt unter 35 I .,
zwecks Hli rat . Oft. u-' ter
I. 132 an den Taadl .Verl.

Ev . Lehrer
Vwr .. Aß I . alt , 2 Kmder,
18 u. II I . in N. Frank-
flirl u. Wielb . wohn., s. !
durch Ehe wieder treue
LcbenSgesäbrtin. Otebüdete
tinderl . Damen , a. Wtw..
lalle »m Dar !eg. i. Bor.
hglmiste u. Beifüg, ihre»
Bilde» unter O. 429 an \
den Tagbl..Verlag.

Lebens¬
gefährtin.
Akad. gcbild. Herr. Wwr.. \50 I .. gesund, vermög. u.
nui. Einlomm . a. Beruf,
mit 12ighr. wob'crzog. in.
tcllig. Tockttrr, wünscht d.
Wicderverelxlichunn kein
LeboiiSglück neu »u de»
gründe ». Gebildete Dame,
guch Witwe, au» guter
Fomilie u. von tadellosem
Ruf , mit tiefer Herzen». |
bi Id., Liebe zu Kindern u.
gut. mirtfdwftl . Eigen sch,
die ihm lieb. Gattin und k.
Kinde fürsorgl. Mutter I. \
tann , wird gebeten, vor-
urteilSfrci u. ohne ©dieu
ernstgemeintes Schreiben,
tut . auch d. Pcrw ., m. An-
nabe der Verhältn. u. m.
aegeiiwärt . Bild u. A. 614
an den Tagbl.-Verlag ein.
zufendcn. Bewerb, o. Bi d
zwecklos. Unbedingte Per-
schwicnenhcit »uaelicherl.
Auf Wunsch Gcöeubtld.

Frank ., 2« I . alt . evg..
angeu. Grsch.. sucht auf d.
Wege die Bek. i.  Herrn,
nicht u. 30 F ., von gutem
Lbaraktec, mit Kcwital. w.
Gelenenbcit geboten ist, in
or. Destckkift rinzuheiraten.
Nur erniig . Off , inögl. m.
Bild, w. sof. zurückges. w..
sind zu r u. L. 11421 an
Ann.-ikrvedition D. Frenz.
1Y. »i. b. H., Mainz . F48

Gin Frl . v. Lande, statt!.
Trt'ckein.. 30 I .. evg., w.
die Bekanntsckrst mit ein.
soliden charakterv. Herrn
zwecks Heirat aufs Land.
Offerten , wenn möglich
mit Bild , nnier H. 190 an
den Togbl .-Perlog.

Suche
für ei me Benvandte, nette
snmv- Blondine, Anfang
der 30er» mit einigen 1000
Lrfvarnisten einen soliden
löckt. Gcscktäftsmonn zw.
Heirat , Offerten u. X 432
an den Tagbl.-Verlag.

Heirat.
Junger Mann , 29 Jahre,

mit Bermözen , sucht anst.,
tüchtiget! Mädchen zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Eriistgetmeiiite, fclbstgeichr.
Offerten unter E. 432 an
den Tagbl .-Verlag.

Wohn.-Tauid ».
Scb. H-Zim.-W. gea. mod. ,
3—4-Zim.-Wohn. Näh. im
Tanbst-Verlag. _Kg |

Ptrarül öit banatrnBnt DSarl Eifljt!|

Sck>. Mablen -Anzug bill.
zu vert. Meickntr. 30, 1 l. \

MaSken-Kostüme
zu Verl. Zahn, Bietbrich, jFri -drichstrukc 10.

Maskenkostüm Türkin,
vgst. für alle Gr ., zu Verl.
Borkilrnke 4, 1 recht».

Hnblcke Maskenkostüme\
u. a. Artikel billig zu verl. j
oder zu verk. bei Schmidt,
Hcllmundstraste 8. 3.

Bestattungs-
Anstalt

u. Eargmagarln

W Müller
Begr. 1860. Fern. 576.

«alluser Str . 3. / ]Erd- und Feuer-
Bestattung.

!Transporte von und j
nach auswärts.

\ BestottungSordner des
Verein» für Feuev-
bestattung. E. B.

Vorrätig im

Xaasie[(-Betiag
{Misst ffieslaiien

Sterbrküll «.
AmA . Jan . : Kind Ferdinand

Schäfer, r I .: Kind Ernst
Werner, l Monat. — za. : Eh»,
stau Maittia Tredst geb.Wagner,
S» J . i Witwe Suiie ®ro <t) fieb.
Kogelaelamg, 673 . ; Atechoni:«
Josef Anton Ialot " ' '
Witwe Auguste

, Jakob Nichel, i ? I .;
gnste Kotier geh.

Holchäusr«. «S I.

Alter Herr oder Dame
fonck pflegebed.) findet in
unter Familie frftinblidtc
Anknastme. Offert , unter
st. 431 an d. Taabl -Beri.

Verwandten und Bekannten die traurige
Mitteilung , daß heute naä )t meine liebe Frau
und fürsorgende Mutter , Tochter, Schwieger¬
tochter, Schwester und Schwägerin

im  AM graft
geb. Alegla

noch langem » schwerem Leiden sanst ent¬
schlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

DU Ml ». » .

Dle Beerdigung findet Mittwoch nachm. 3V,
Uhr vom Leichenhauje de» Friedhöfe» in
Biebrich aus statt.

Todes - Anzeige.
Verwandten , Freunden u. Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , daG unser innigst-
geliebter , braver Sohn und Bruder

Artur Gros
infolge eines schweren , mit großer Geduld
ertragenen Leidens , weiches er sich im Felde
zugezogen hat , im Städtischen Kranken¬
haus zu Wiesbaden am Sonntag nachmittag
sanft entschlafen ist.
Die tieftrauernden Eltern n. Geschwister:

Adolf Gros nnd Frau,
Katharine Gros , geb. Schneider,
Johanna Gros,
Walter Gros*

Die Beerdigung findet Mittwoch nach¬
mittag in N e u h o f statt.

Todes-Anzeige.
Sonntag nachmittag 5 Uhr verschied sanst

nach längerem Leihen unser lieber Vater,
Großvater, Schwiegervater und Onkel

Philipp Steuernagel
im 80. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Steuernagel

„ Emil Koch
„ Emil Steuernagei.

Wiesbaden , Eisenach, den 2. Februar 1920.
Hermaunstr . 16.
Die Einäscherung findet Donnerstag , den

S. Februar , nachmittag» 1' / , Uhr, auf dem
Südsriedhofe statt. i ?g



Sekte 3. Dienstag, S. Februar 1923. Mesvcwener xagtrccm. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 58.

Hauke zu noch nie dagewesenen hohen Preisen alte Oelen, Badewannen,
Messinglüster , altes Eisen , Zink , Kupfer , Messing, Blei, Staniol , Zinn,
ChampagnecfUsehen , Wein - und Rotweinflaschen . Bolen Sie bitte

Telepiion €>10 €l
an . Komme soTort Hören Sie mein Angebot, -Sie werden staunen Aber
die Preise , welche Sie bei mir erzielen.

August Meininger
Wellritzstraße 37, Mittelbau 1. St. 6109 Telephon 6109.

Postkarte genügt auch , wird vergütet.

Sdiulranzen
und

Sdiuimainien.
A; Letschcrt

10 Faulbrunnenstr . 10

fiaupbadie bleibt
dass die Speisen würzig , kräftigend und schmackhaft sind.
Wer Plantoxextract , Plantoxvürze und Plantoxwürfe ! — die
besten Friedenserzeugnisse — verwendet , kocht immer schmack¬
haft und sparsam , ohne Fleisch zu enlbenren . Erhältlich in
jedem Kolonialwarergeschäft . Herstellerin : Paraguay -Fleisch-

extract -Gesellschaft m. b. H., Hamburg -Bremen.

3to

Bekanntmachung.
vetr . « umelduni , von kchülen , und Schülerinnen für

alle Wiesbaveuer hSqeren Schule« zu Oster« d. I.
Die Avmeldnkige« »»« Eintritt für alle Klaffen

der staatliche« und städtische« höheren Schule« uns Bor-
schule» werden von Montag , den S. bis LamStag , den
7. stcbruar. tätlich zwischen 11 «nd IS Uhr. von de«
Direkteren 1, ihiee» « mtozmmeru entgcgengenommen.

Diese Schulen sind: ,
1. Staatliches » ymuasium am Luisenplatz; Direktor

vr . Preiili ^ .
2. Staatliche« Slealgtzmuallnm am Luisenplatz; stell¬

vertretender Direltor Professor Hartwig.
S. Städtisches Reform »Realzhmnasium mit Real,

schule und Vorschule, Oranienstraße 7 ; Direktor
Professor Dr . Wallbott.

4. Städtische lLberrealschule mit Vorschule, Zieten-
ring 9 ; Direktor Dr. HSser.

5. Lhzenm ll mit Lberlyzeum tu Seminar -UebnugS-
schule, am Boseplatz; Direktor Professor Anacker.

«. Lhzrum I mit Studieuauftalt (Re ighmna' ium),
am Schloßpiatz, z. Zt. im vebäube des LY'.cnmS II.
Boseplatz, Z,immer SS; Direktor Professor Schlitt.

Wiesbaden, den 21. Januar 1920. P374
Der Magistrat

«ud di« Direl.'torru der beide« StaatSaustalte «.

Nachlaß-Versteigerung.
Morgen Mittwoch , den 4. Febr ., vorm . 9 Uhr

beginneno ohne Pause , versteigere ich zufolge Auftrags
in meinem BersteigentngSlokaleWekkrttzstr . 22 die zum
Nachlassee. verstorb . « eneralS gehörige Gegenstände, alS:

Rustb.-Büfett . Nußb.-Bibliolhekschrankmit Buntver-
alasung, Nustb.-Schreibtische, Nustb.-Bertiko, 2 Nußb.-
Pseiler piegel m, Trumeau , Goldspiegel, Auszug« und
and. Tische, Waschkommodenn. Nachttische, Nipp-, Näh>
u. Bauerntische, I» u. Stür . Kleider- und Weiß eng.
schränke, Kommoden, Konsolen, Nustb.. u. and, Betten,
Waschtische, Büstenständer, Paneelbretter, Schaukelstuhl,
Triumphstühle, Flurgarderobe , Aahag .-kilde , schrank,
Stühle aller Art, Polstergarnituren . Chaiselongue»,
Etageren , spanische Wand, Schreibsessel, Frisierspiegel,
Staffele !, Schreibmaschine, Geigem. Kasten, Marnror-
Penduluhr , gemalter Paravant , alte u. moderne Oel-
aemäldeu . andere Bilder , Nipp-, DekorationS- u. Auf-
jhllsack)en, Weistzeug, Herren- u. Damenkleider, Stiefel,
2 Ta chenuhren, Bücher, Speiseservice, üteilig, kompl.
Küchen-Einrichtung, Badewanne , 2 zweitür. Eisschränke,
Daschmangel, Haus- und Küchengeräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an. Tage der Auktion.

Georg Jäger , Auktionator tu Taxator, Wellritzstr. 22.
Telephon 2448. — Degr. 1897.

Der

Mlt -nassauischs
Kalender 1920

M «rschlane« »ad dusch tm* Me dusch jefij
Suchdaadluno jum ‘prrii « von •Ute. 2.4g
(«inschl. DuchdSudlorauftchlag ) zu bezieh««.

L.6chsllsnbsrg 'scho Hofbnchdruckaroi
Wiesbaden , „Tagblatthaus- .

Masken-Kostüme
, « verleihen.

Käthe Darmstadt
Frankenstr«ge SS. Telephon 2*58. ,

KiMhaMverMr«. Mlidurger
Ferkel eingetroffen.
Heinrich Herziger,

Bicbricher Skr. 23. Schierstein . Teleph. 207.

Läufer
und Matten

au» echtem Kokos
neu einaetrokken.
Hermann Stenzel

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Schu âalke 6 138

«Haut - , Blasen-I Frauenleiden
(ohne Quecksilber,

3 ohne Einspritzung ),
% Blut -,I Urin-Untersuchungen
j Aufklar . Broschüre Nö

L
Ti

SyphiliS-
Bchandlung nach den
neuest Wissenschaft).

Methoden
ohne Berufsstörung

5  a diskret verseht
F 120

1

Mit . 2 .30 (Nachnahme ).
Spezialarzt Dr. med. Hoiiaender

Frankfurt a. M., Bethmannstrafle 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. H. 8953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Sonntag , den 8 . Febr . , nachm . 5lJhr:Konzert
Mitwirkende:

Georg Chr. Laus , Bariton , Jacques Alban , Violine,
ltudolf Wiener , Orgel.

Eintrittskarten zu 3 .—, 2 .— und 1.— Mark sind
in den Musikalienhandlungen und beim Lüster der

Ringkirche zu haben.
Der Reinertrag is' fiir den Glockenfonds der

Ringkhche bestimmt . 176

Papierhandlung
fiack

JOjeinslraße  47 , Ecke Luisenplatz

jetzt
femruf 520 .

IScüiuhwaren-
GeZegenheitskäufe

Bleichstraße 23,1. 81
VorpcihL

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Ha»s>und Grundbefttzer -Bereins

sein. F 354
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenstraße 19.

Nur für Wisderverkäuser!
Große Posten englksche

Keerr/er/e Watfon
450-Gramm -Stücke

französische Stearin -Kerzen
Schmierseife, hochschäumend, eingetroffen.

Telephon 3869 S^ Ukt Wv !ff , Moritzstr . 68.

löTOBCYCLETTES
OTORRÄOER-
lOTGRCYClES

BESICHTIGUNG:
7 THGMAESTRASSE 7

WIESBADEN.

DOUGLAS
JAMES
B. S. A.
REX

RUDGE
TRIUMPH

METRO-TYLER

Schönes Vereinszimmer
noch einzelne Tage in der Woche frei.

Bobbefchänkelche, Röderstraße 39.

Friedricbstr. «Karlsruher Hof 44
Guter bürgerlicher Mittagstisch3.— Mk.

Reichhaltige Abendplatten.
NM?» Preise! Madige Preise!

w
yÄ ^ Relchhaltlge

Auswahl.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
Qedleg. Ausführung.
Aeusserst gestellte

Preise.
Auf Wunsch

Lagerung.
s

Mibsibaas

4

\L
Suchdahl

WIESBADEN
A Bärenstrasse 4L

Etz-Aepfel
z» verlausen.
Hohmaun, Sedanstr. 8, P.

:$cwfU3H«£e
l Sos neue5--ruar-
S ;; ftwjramm. ::

ÄLe Meint
■ reizende ddcel
ja . den acht anderen
■ CU traktionen.
I Beginn7.30 Uftr.

nrn^
lustige Buhiu*

den 8 . Februar i
Die große Sensation!

Detektiv
WENK.

Titelrolle:
Hermann Job.

ißfeinklause s
W» Kirchg .l5 . Tei . 6072.
Mittwoch,4 .Feb .,al di7 1/*Ehren - Abend
anläßl . des Geburtstages
unseres lieben verehrten
Herrn Dir. Arno Blum.

Mitwirkende:
1. Die ges. Cabaretkräfte.
2. Verschied , namh . Gaste.
3. Gr.verst .Streirhor best.
Persönlich d rigiert von

Dir . Arno Blum.
Hierzu ladet freundl . ein

Dus getarnte Künstler-
Personal der WfiaklaiiK«.
NB. Tischhest . friihz . erb.

BobMfinkeldie
Rödersfrane 39 . Tel . 447.

empfiehl ! sein
Kulmbacher Reichelbräu
wesentlich . slSrker elngebraut.

Auch In Flaschen u . SelbsfsdifinKem erhfilfl.

Ledermöbel
werden aufaeft . und ge¬
färbt . Anfertigung von
Ktubmöbcl.

st. Eickner,
Niedcrwaidstraste 8.

Voranzeige!
Das neueste und ge¬
waltigste Monumental-

Filmwerk:

Heb  Stofe zu Stufe
bis in den Tod.

Das Sittenleben einer
Großstadt in 6 Akten

demnächst im

MONOPOL
Allein-Er .tau ITührung!
Das Lied der Pußta
(Der 1 euf -Isgel rer).

Schauspiel in 4 Akten
mit Charlotte Böekl n.

Viggo Larsen
in dem entzückenden

Lustspiel
Bräutigam auf Aktien

3 Akte.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

Odeon.
Ersi -Aufliihrung!

Bas NarrenschloB.
Schauspiel , 5 Akte , mit
Lotte Neumann.
Der verschwundene

:: Fokal ::
Lustspiel mit dem ur-
fldeien Gerhard

Dammaon.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

KINEPHON
Die 6 . Fortsetzung

des großen Mia May-
Zyklus:

Die Frau mit
denMilliarden
Einzigartiges Lustspiel

in 5 Akten mit
Mia May , Paul
Banen , Victor

]ansoa.
Gutes Beiprogramm.

'WaTaKa'
Die Herrin
der Welt

III . Teil:

Der Rabbi von
Kuan-Fu.

Anlang 3 Uhr.
Kawenöffnun * 2 Uhr.

—U.T.—
Zwei In  rrorragende

Erst -Auflührungen!
Das große Filmwerk:

Morphium-Opfer
oder : Die Geisha und

der Samurai.
Vom Stamms dir Asra.

Großes Sensations-
Drama in ö Akten.

Der Falschmünzer
von Californien.

Orig . Wildwestschlager

%m  Wtadak
echte sfriedensqualität . zu
bcrben. Zigarren - Haus
E. stäaer . Wvrlbitr . 23.

Lchüirenhok- Apotheke.
I.3ogga55e 11. is

Thalia,
Ab heute Dienstag:

Kernig Torten
in dem vieraktigen

sozialen Drama
irrungen.

Als besondere Ein¬
lagen:

Verschieden » Tänze
der Harmonie - Film¬

gesellschaft Berlin.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Rannner-LichtsgSsls
Das Auge

von StYves.
Seemanns -Drama in

4 Akten.

Dei * ältere
Bruder.

•\\ ildwest - Drama
in 3 Ak en.

Na .-hm . halbe Preise!

c
Nass. Landes ..heaisr

Dirnslag , i . Februar.
73.  Vorstellung Abonnement C.

Siegfried.
In drei Akren.

Zweiter Tag an » der Trilogie
.Ter Ring de» Nibelungen " von

Richard Wagner.
Siegfried . . . Christian rtreb
Mime . Hemrlch Schorn
Der Wanderer Andra
Aiderich . Fritz Mechler
Fatner . . . . Alei . stlosalewicj
Erda . . Lilly Haas
Brünnhild « . Gabriele Engierth
Stimme de, Waldvogel»

Tdere !» Müller -Reichel
«ustk . Ltg . : Prot , « iannstaebt.
Ansang », » nb « nach S.SC Uhr.

Resideirz-Theater.
Dienstag , s.  Februar.

Die Puppe.
Operette in » Atien und einem

vorlpiel von » dm. Audran.
In den Hanpirollen sind b».
IchSfitgi : Die Damen : Hedwig
». Dendorf , Dora Hagen , » mmy
Peleri ), » isela Hin m. Di»
Herren : » dnard Lütz . O»kor
Bngge . Kurt Stoltenberg,
Hermann -Parndal , Jol . Wiidt.
Ansang 7, » »de 10 Uhr.

sMhM -AmizeckI
vi «n,t »g , 3. kedraar.

Ablmnements-koiuzi'tz.
btftU . Kurorchddtdr.

Leitung : H . Jrmer , städt.
Kurkapelimeister.

Nachmittags 4 bis 5.20 Uhr.
1. Ouvertüi -e *u „Praxioaa -

▼on C. M. ▼. Weber.
2. Nordischaa Bouquat ron

E. Bach.
5. Krat « Final # ans dar Opar

^Fauat 4 ron Ch. Gouacd.
4. Volkaazaaa aua dar Oper

.Der Erangaiimann “ van
W. Kianzl.

i . Ouvartüra iu „Laatoqun"
Ton D. F. Aubar.

G. Aqeiarallan , Walzer ven
Joa . Strauß.

7. Poipoiur . aus dar Oparett«
„Dar Oberetaiger * ▼. Zallar.
Abend # 8 bia 9.M Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Pupp« a
von Nürnberg “ von Adam.

2. Arie aua der 0, >er „Stra-
della “ von F. v. Flotow.

3. Czardas von L. Grofimann.
4. Szene und Arie uua der

Oper „Daa NaclnUg »r m
Granada “ von C. Kreutzer.

. a ) Traumbild , b) Tanz dar
Gnomen ron F. v. Blon.

6. Ouvertüre zu „Mozart “ ron
F. r . Suppd.

7. Fantaaie an « d r Oper
»RigoleUo “ roa Q.  Verdi

—
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